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Programm:
08:00 – 21:00 Uhr Traditioneller Jahrmarkt mit 100 Ständen

Spitzweckendorf vor dem Rathaus und lebende Krippe des
Kleintierzuchtvereins C 216 unter demWeihnachtsbaum

10:00 Uhr Eröffnung durch Bürgermeister Thomas Geppert

10:00 – 10:30 Uhr Auftritt der Kinder von der Kindertagesstätte Pfiffikus

11:00 – 11:15 Uhr Auftritt der Kinder der Musikschule Wolfach

12:00 – 13:30 Uhr Musikalische Unterhaltung der Musikwerkstatt Schramberg

15:00 – 15:20 Uhr Auftritt der Querflötengruppe „Crazy Fluds“ der Musikschule Wolfach

16:45 – 17:15 Uhr Akustische Gitarrenmusik mit Yannick Bohnert

17:30 Uhr Der Nikolaus beschert die Kinder

18:30 Uhr Nietenverlosung des Lions-Club

ab 19:00 Uhr Unterhaltung durch die „Gardefischle-Unterhaltungsmusik“

19:30 Uhr Verlosung der Glücksguldenaktion des Gewerbevereins Wolfach

Eine Marktveranstaltung der Stadt Wolfach in Zusammenarbeit mit dem Gewerbeverein Wolfach

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden 
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister, 
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 15,–.
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Die Stadt Wolfach sucht zum 01.08.2018 für ihre 
Kindertagesstätte „Pfiffikus“

ein/e Erzieher/in im Anerkennungsjahr  
in Vollzeit (39 Stunden/Woche).

Die Stelle ist befristet auf 12 Monate.

Die Kindertagesstätte Pfiffikus besteht aus 4 Gruppen 
mit Kindern von zwei bis sechs Jahren. Insgesamt 
besuchen derzeit 70 Kinder die Einrichtung in alters-
gemischten Stammgruppen. Wir arbeiten nach dem 
Offenen Konzept mit verschiedenen Bildungsberei-
chen. Das Aufgabengebiet umfasst die Erziehung, 
Bildung, Betreuung und Pflege unserer Kinder.

Vorausgesetzt wird die Zulassung für das Berufsaner-
kennungsjahr.

Wir wünschen uns von Ihnen Freude an der Arbeit mit 
Kindern, Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Kreativität, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit sowie eine 
kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern und 
weiteren Einrichtungen.
Sie sind unter der Anleitung einer ausgebildeten 
Erzieherin in alle Tätigkeitsbereiche des Kindergar-
tens eingebunden. Die Stelle wird nach den geltenden 
Bestimmungen des TVÖD vergütet.

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 19. Januar 2018 an die 
Stadt Wolfach, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach. Für 
Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Einrichtung, 
Frau Andrea Kraus, unter 07834/9241 zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachungen

Geänderte Sprechzeiten im Rathaus
Aufgrund des Kuchenmarktes am Donnerstag, den 
21.12.2017 ändern sich die Sprechzeiten aller Abtei-
lungen im Rathaus wie folgt:

Vormittags:  08:30 – 13:00 Uhr
Nachmittags: Geschlossen

Erscheinungstermine des Bürger-Info  
zum Jahreswechsel

Das Bürger-Info erscheint am Donnerstag, den 21.12. 
(KW 51) letztmalig im Jahr 2017.
Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 
den 04.01.2018 (KW 1).

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 02.12.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 18.11.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Finanzamt Offenburg
Aufgrund einer betrieblichen Veranstaltung ist das 
Finanzamt Offenburg Außenstelle Wolfach am Dienstag, 
den 19.12.2017 ab 14:00 Uhr geschlossen.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Fahrradsattelpolster
- Grünes Klapprad „City Line“

Altersjubilare

15.12. Schwabecher Anastasija  75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Doris Glunk,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Kathrin Gebele,
Fundsachen)    Maike Brüstle

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Mike Lauble  8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 14.12.2017  Apotheke, Steinach
Freitag, 15.12.2017   Stadt-Apotheke, Haslach
Samstag, 16.12.2017  Stadt-Apotheke, Zell
Sonntag, 17.12.2017  Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Montag, 18.12.2017   Apotheke Iff, Hausach
Dienstag, 19.12.2017  Bären-Apotheke, Biberach
Mittwoch, 20.12.2017  Burg-Apotheke, Hausach
Donnerstag, 21.12.2017  Kloster-Apotheke, Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
st-vinzenz@miksch-partner.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Unser Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 07.12.2017

Es werden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 1: Frageviertelstunde

TOP 2:  Neubestellung eines Gutachters für den Amtlichen 
Gutachterausschuss der Stadt Wolfach

    Der Gemeinderat wählt und bestellt für die Zeit ab 
dem 01.01.2018 bis 29.02.2020 Herrn Stefan Decker 
einstimmig zum ehrenamtlichen Gutachter.

TOP 3:  Änderung des Gesellschaftervertrags der Musik-
schule Offenburg/Ortenau gGmbH zum Zweck der 
Einführung eines Beirats

    Der Gemeinderat stimmt der Änderung des Gesell-
schaftervertrags der Musikschule Offenburg/
Ortenau gGmbH einstimmig zu.  

   1. Ein Beirat wird eingerichtet.
   2.  Bei Vergabe von Aufträgen hat die Geschäfts-

führung § 106 b Gemeindeordnung zu 
beachten.

   3. Redaktionelle Änderung (Inkrafttreten)

TOP 3:  Bekanntgabe von in nicht-öffentlicher Sitzung  
gefassten Beschlüssen

TOP 4: Bekanntgaben

TOP 5: Vollzugsbericht

TOP 6: Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Sitzungsvorlagen zu den oben genannten Tagesord-
nungspunkten sind auf der Homepage der Stadt Wolfach 
www.wolfach.de/Rathaus-Service/Gemeinderat/Sit-
zungsberichte  (mit einem Klick auf die TOP-Überschrift) 
einzusehen. 

Die vollständigen Protokolle der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen können nach Unterzeichnung durch die  
Urkundspersonen auf dem Rathaus eingesehen werden.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 05.12.2017

Anwesend: 
Bürgermeister Thomas Geppert als Vorsitzender 

die Stadträtinnen und Stadträte: 
Carsten Boser, Stefan Decker, Bruno Heil, Ernst Lange, 
Emil Schmid, Georg Schmieder, Ursula Tibaldi, Michael 
Vollmer - entschuldigt, Ulrich Wiedmaier

von der Verwaltung: 
Martina Hanke 
Andreas Dieterle als Schriftführer

Punkt 1: Bauanträge

Zu folgenden Bauanträgen hat der Technische Ausschuss 
einstimmig das Einvernehmen gem. § 36 BauGB erteilt:

1/1    Umbau und Erweiterung der bestehenden 
Dachgeschoss-Wohnung

    Talstraße, Flst. Nr. 243
    Gemarkung Kirnbach

1/2     Sanierung mit Teilabbruch und Wiederaufbau 
des Erd- und Dachgeschosses

    Untere Rebbergstraße, Flst. Nr. 1115
    Gemarkung Wolfach

1/3   Neubau einer Doppelgarage
    Ostlandstraße, Flst. Nr. 1025
    Gemarkung Wolfach

1/4    Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Garage

    Talstraße, Flst. Nr. 46/4, Gemarkung Kirnbach

1/5    Umnutzung, Sanierung, Teilabbruch und 
Wiederaufbau des Dachgeschosses, Erstellen 
von Dachgauben

    Talstraße, Flst. Nr. 226, 227
    Gemarkung Kirnbach

Punkt 2: Bauvorhaben zur Kenntnis

     Frau Hanke verlas die Baugenehmigungen, die 
das Kreisbauamt im Oktober 2017 genehmigt 
hat.

Umweltecke

Abfuhr gelbe Säcke im 
Innenstadtbereich 

am Kuchenmarkt 21.12.2017

Auf Grund des Kuchenmarktes am Donnerstag, den 21. 
Dezember und den damit verbundenen Straßensperrungen 
muss die an diesem Tag stattfindende Abfuhr der gelben 
Säcke geändert werden. 

Die Anwohner der: 

Bergstraße, Grabenstraße, Hauptstraße, Kreuzgasse, obere 
Kinzigstraße vom Gassensteg bis zur Anlage, Kirchstraße 
1 – 6 und Schloßstraße

werden gebeten, die gelben Säcke bis spätestens Donnerstag, 
6.00 Uhr an folgenden zentralen Punkten zu deponieren:

- Gassensteg, Parkplätze am Narrenbrunnen
- Grünanlage vor dem Schloss/Richtung Bergstraße
-  Parkplatz Grieshabergelände Ecke Bergstraße/St. 

Jakobsweg

Die Plätze sind als Sammelplatz ausgewiesen, Plan siehe 
Rückseite.

Für Rückfragen stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung 
Tel.: 07834/8353-13 oder 15.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Stadt Wolfach
Bürgerbüro

Wir weisen darauf hin, dass am Markttag keine Parkmög-
lichkeit in der Innenstadt besteht. Wir bitten Sie, Ihren 
PKW bereits am Mittwochabend aus dem Marktgebiet zu 
entfernen.

Plan siehe Folgeseite
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Kindergärten

Kath. Kindergarten St. Laurentius
„Ich hör ihn, ich hör ihn“ sangen alle Kinder und Erziehe-
rinnen des katholischen Kindergartens St. Laurentius, als 
am Mittwoch den 6.12. 2017 der Nikolaus in den Turnraum 
einmarschierte. Mit großen Augen bestaunten die Ameisen, 
Marienkäfer, Igeln, Elefanten, Spitzmäuse und Bären-
kinder den hohen Besuch. Zuvor war den Kindern aufge-
fallen, dass die mitgebrachten gestrickten Socken, die im 
Gruppenraum wartend mit Namen beschriftet hingen, 
verschwunden waren. Ob die sich wohl der Nikolaus geholt 
hat? Nach einer schönen Begrüßung erzählte uns der Niko-
laus eine Legende. Danach waren die Kinder mit ihrem 
einstudierten Programm an der Reihe. Den Anfang machten 
die Bären mit einem tollen Lied, danach tanzten die Spitz-
mäuse einen Tüchertanz. Nun folgten die Kleinsten. Bevor 
die Krippenkinder mit ihrem Fingerspiel, bei dem der 
ganze Körper mitmacht, begeisterten, übergab Hannes 
ganz mutig seinen Schnulli dem Nikolaus! Bravo Hannes! 
Die Igelkinder faszinierten alle mit einem vertonten 
Gedicht. Einen schönen Abschluss bereiteten uns die 
Elefantenkinder mit der Mitmachgeschichte „Schneefrau 
& Schneemann“.  Nach diesem kurzweiligen Programm 
folgte die Bescherung. Endlich wurden die großen, gefüllten 
Säcke, welche neben dem Nikolaus lagen, überreicht. Jede 

Gruppe stellte sich noch mit dem Nikolaus und besagtem 
Geschenkesack zu einem Gruppenfoto auf. Als das Lied 
„Lasst uns froh und munter sein“ verklungen war, verab-
schiedete sich der Nikolaus. Alle Kinder gingen mit ihren 
Erzieherinnen in die Gruppe um endlich in den Sack zu 
schauen. Und tatsächlich – die Socken waren drin und 
sogar gefüllt. Welche Überraschung uns der Nikolaus 
beschert hatte, durften die Kinder Zuhause lüften. „Es 
riecht nach Weckle und raschelt wie Gummibärchen!“ war 
Idas Theorie!  Bestimmt haben sich die Kinder den Weck-
mann schmecken lassen. 
Vielen Dank lieber Nikolaus für den Besuch. Bis zum 
nächsten Jahr!
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Schulen

Cleverle AG
Die Cleverle-AG bei „Moser’s Fensterlädele“
Eine erste Gruppe war am 22.11.2017 mit der Cleverle-AG 
bei Moser´s Fensterlädele. Nachdem wir im Verkaufsladen 
erfahren haben, was man so alles hier kaufen kann, gingen 
wir nach unten ins Nähzimmer. Dort haben wir, unter 
Anleitung von Frau Brites und Frau Firner, ein schönes 
Kissen genäht. Zuerst wurde der Stoff zurechtgelegt. Dann 
haben wir mit den Nadeln den Kissenbezug abgesteckt. 
Endlich durften wir mit der Nähmaschine selbst nähen 
und dann den Kissenbezug füllen. Das war alles gar nicht 
so einfach. Zum Schluss haben wir unseren Namen oder 
Muster drauf gestickt.
Es hat super Spaß gemacht. Vielen Dank an Frau Brites  
und Frau Firma und ihren Chef
Emma Guppert 4 b

Die Cleverle-AG - bei Fahrrad am Bächle 
Am 21.11.17 trafen sich 8 Kinder von der Cleverle AG beim 
Fahrrad am Bächle in Oberwolfach.
Herrr Sum gab uns eine sehr interessante Führung in seiner 
Fahrradwerkstatt.
Jeder von uns durfte eine Runde mit dem coolsten Fahrrad 
allerzeiten, mit einem so genannten Fatbike, fahren. Ein 
Fatbike hat doppelt so breite Reifen wie ein normales 
Fahrrad. Ebenso konnten wir zwei Räder mit Unterstüt-
zung von Herrn Sum reparieren und sogar ein Fahrrad 
zusammenbauen. 
Jetzt sind wir in der Lage einem Fahrrad erste Hilfe zu 
leisten.
Lio Gabelmann, Klasse 4b

Cleverle AG: An zwei Nachmittagen wurden zahlreiche 
Kerzen aufgehübscht.
26 Kinder kamen an den Freitagen, 17. und 24. November 
in den BK-Saal der Herlinsbachschule, um ihre mitge-
brachten Kerzen zu verzieren. Frau Sandra Würth brachte 
ein reichhaltiges Sortiment an Wachsplatten und Wachs-
stiften mit. Zu Beginn erklärte sie den Kindern alles Wich-
tige im Umgang mit Wachs. Die Kinder hörten sehr inter-
essiert zu und konnten anschließend  Kreativität freien 
Lauf lassen. Dabei entstanden mithilfe von verschiedenen 
Schneidwerkzeugen und Ausstechern schöne Unikate.
Alle Kinder hatten sehr viel Freude beim Arbeiten mit 
diesem wertvollen Material.
Übriggebliebene Wachsplatten durften die Kinder mit nach 
Hause nehmen, um dort weitere Kerzen zu gestalten.
Ein herzliches Vergelt`s Gott an Sandra Würth für diese 
tollen Nachmittage.

Cleverle AG:  Am Freitag, 08. Dezember 2017 bastelten wir 
in der Herlinsbachschule kleine, aber feine Weihnachts-
krippen.
Am Freitag, dem 08.Dezember 2017 bastelten wir mit neun 
Kindern im BK-Saal der Herlinsbachschule „Die Heilige 
Familie …“ in Eierkartons.
Zu Beginn bemalten und beglitterten wir die Eierkartons. 
An einem anderen Basteltisch formten wir aus Pfeifenput-
zern und Holzperlen die Figuren. Diese wurden an einem 
weiteren Basteltisch mit verschiedenfarbenen Filzstoffen 
bekleidet.
Die Kinder hatten sehr viel Freude beim Basteln. Wir 
merkten gar nicht wie schnell die angesetzte Zeit verflog. 
Manche Kinder mussten in allerletzter Minute noch die 
letzten Handgriffe tätigen.
Am Ende waren wir sehr zufrieden mit unseren schönen 
kleinen Krippen, die nun einen Platz im Kinderzimmer 
oder unterm Christbaum finden.
Vielen Dank an Barbara Oliva, Liu Oliva und Mirjam 
Harter!
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Berufliche Schulen Wolfach
Info-Tour an den Beruflichen Schulen Wolfach ein voller 
Erfolg 
Wochenlang hatte der große Tag der Eigenwerbung seine 
Schatten vorausgeworfen: Projekte wurden geplant, 
Plakate gestaltet, Versuchsaufbauten ausgetüftelt, Rezepte 
und Dekorationsideen ausgewählt, Stände geplant. Lehrer 
und Schüler der Beruflichen Schulen Wolfach waren glei-
chermaßen emsig mit den Vorbereitungen auf die Info-Tour  
beschäftigt. 

Die Arbeit hat sich gelohnt: Der Infotag der BS Wolfach 
war ein voller Erfolg. Am Vormittag reisten die interes-
sierten Jugendlichen von zuführenden Schulen aus der 
Region gleich klassenweise mit ihren Lehrern an, sodass 
teilweise Schulbusse ihren Fahrplan änderten, um die 
Menge an Besuchern von den BS Wolfach wieder nach 
Hause zu befördern. Und auch nachmittags war das Event 
von möglichen zukünftigen Schülerinnen und Schülern 
und deren Eltern gut besucht. 

Den Gästen wurde allerdings auch so Einiges geboten: 
Neben theoretischen Informationen zur Berufsschule, den 
Ein- und Zweijährigen Berufsfachschulen, dem Berufs-
kolleg 1 und den Technischen und Sozialwissenschaftli-
chen Gymnasien hatten die verschiedenen Profile und 
Fachbereiche ein buntes Programm aus Workshops, Spielen, 
Versuchen und Versucherle auf die Beine gestellt. 

Ob süß oder salzig, sportlich oder naturwissenschaftlich, 
Metall, Pflege, Mechatronik, Hauswirtschaft, Psychologie, 
Französisch oder Spanisch: für jede Interessenlage und 
jeden Geschmack war etwas dabei. Schulleiter Heinz 
Ulbrich hob hervor, dass ohne das besondere Engagement 
der beteiligten Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler 
eine so ansprechende und erfolgreiche Präsentation der 
Schule nicht möglich gewesen wäre. 

 Bis nachmittags um 16.00 Uhr stand die Tür für interes-
sierte Gäste offen. Ebenso lange halfen auch zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler der BS Wolfach, gemeinsam mit 
ihren Lehrern ihre Schule zu präsentieren, sei es als „Frem-
denführer“ durch das Gebäude, als Betreuung der Info-
stände oder durch Hilfestellung und Anleitung in den 
Workshops. So bleibt nach vollbrachter Leistung bei allen 
Beteiligten das gute Gefühl zurück, als Schulgemeinschaft 
etwas Erfolgreiches auf die Beine gestellt zu haben.

Bilder von der Info-Tour und den verschiedenen Angeboten 
können interessierte Leser auf dem Facebookprofil der 
Schule anschauen. Wer sich dabei ärgert, diese einmalige 
Gelegenheit verpasst zu haben, der sei getröstet: Am Mitt-
woch, 31.01.2018, von 18.00 bis 20.00 Uhr öffnen die BS 
Wolfach noch einmal ihre Türen zum Informationsabend 
mit Vorstellung der einzelnen Schularten. Um die Wartezeit 
bis dahin zu überbrücken, kann man sich vorab schon 
einmal auf der Homepage der Schule informieren: 
www.bs-wolfach.de/schularten/uebersicht

Schule trifft Leben: Fotowettbewerb an den Beruflichen 
Schulen Wolfach 
Unter dem Motto „Schule trifft Leben“ führten die Beruf-
lichen Schulen Wolfach nach den Herbstferien ihren ersten 
Schülerfotowettbewerb durch. Die Teilnehmer setzten sich 
auf vielfältige Weise mit dem Thema auseinander, so kamen 
ganz unterschiedliche Bilder zustande. 
Dank der freundlichen Unterstützung des Dorfbeck 
Gutach, der den Schulkiosk betreibt, sowie des Förderver-
eins der Beruflichen Schulen Wolfach gab es großzügige 
Vespergutscheine für den Kiosk zu gewinnen. Zunächst 
entschied die Jury über einen ersten Preis. Die besten Bilder 
aus dem Wettbewerb wurden auf dem Facebookprofil der 
Schule veröffentlicht, wo es in einem Online-Voting einen 
weiteren Preis zu gewinnen gab. 
Die Jury, bestehend aus Schulleiter Heinz Ulbrich, den 
Schülervertretern Johannes Litterst und Svenja Stötzel, 
der PR-Beauftragten der Schule Kathrin Haberer sowie 
Jochen Kress, Fachmann für Medientechnik an den Beruf-
lichen Schulen Wolfach, entschied sich für das Gruppen-
foto, das Stefan-Cristian Buse eingereicht hatte. Im Online-
Voting lagen Sarah Al Shehnah und Basima Qasim 
gleichauf, die sich nun den zweiten Gewinn teilen.   
Schulleiter Heinz Ulbrich freute sich bei der Preisverlei-
hung in der Aula über das kreative Engagement der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, das den Schulalltag ein 
wenig bunter machte. Sarah Al Shehnah dankte allen 
Lehrkräften der Klasse für ihren besonderen Einsatz für 
die Jugendlichen. 
Die Fotos der Preisträger bilden das Leben an den Berufli-
chen Schulen Wolfach ab, zu dem neben dem Unterricht vor 
allem das „Wir-Gefühl“ zählt, was das Bild des Jurypreis-
trägers anschaulich darstellt. Aber auch die gemeinsame 
Gestaltung der Pausen, sei es am Piano in der Aula oder 
beim Frühstücken im Klassenzimmer, ist wichtiger Teil des 
Schulalltags. Letzten Endes sind es vor allen Dingen die 
Schülerinnen und Schüler in ihrer Vielfalt und Einzigartig-
keit, die das Leben an der Schule ausmachen, das zeigen 
alle drei Siegerfotos jeweils auf ihre Weise. 
Trotz einiger Anlaufschwierigkeiten bei diesem ersten 
derartigen Wettbewerb an der Schule soll es im Frühjahr 
eine weitere Auflage unter neuem Motto geben. So bietet 
sich die Möglichkeit, die Schule einmal durch die Augen 
der Schüler zu sehen und etwas mehr Kreativität in den 
Schulalltag zu bringen.

Vorne die Preisträger mit ihren Siegerfotos: Stefan-Cris-
tian Buse, Basima Qasim und Sarah Al Shehnah, dahinter 
Jurymitglied Jochen Kress mit dem Klassenlehrer der 
Gewinner, Frank Obert, Schülersprecherin Svenja Stötzel 
und Schulleiter Heinz Ulbrich (v.l.n.r.) 
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Oh Tannenbaum: VEGA veranstaltet vorweihnachtlichen  
Lötkurs für Eingangsklasse des TG Wolfach 
Ausbildungs- und Studieninformation, Betriebsbesichti-
gung, Mittagessen, Lötkurs – die Firma VEGA bot ihren 
Besuchern vom Technischen Gymnasium Wolfach ein ganz 
schönes Rundum-Programm. Sechzehn Schüler und eine 
Schülerin hatten sich mit Klassenlehrer Wolfgang Schmid 
auf den Weg zur Schiltacher Firma VEGA Grieshaber KG 
gemacht. Zwischen dem Technischen Gymnasium Wolfach 
und dem Hersteller von Prozessmesstechnik besteht bereits 
seit einigen Jahren eine Kooperation. 
Nach der Begrüßung durch die Ausbildungsabteilung und 
einer Präsentation der Firma und ihrer Produkte wurden 
die Schüler über die im Betrieb vertretenen Ausbildungs-
berufe informiert. Besonders interessant war auch die 
Vorstellung der neuen Kooperation zwischen VEGA und 
der Hochschule Offenburg: In 4,5 Jahren kann in einem 
kombinierten Studiengang der Elektrotechnik neben dem 
Bachelor auch gleich der Abschluss als Elektroniker für 
Geräte und Systeme erworben werden. 
Es folgte eine Führung durch verschiedene Abteilungen 
des Betriebs mit Einblicken in modernste Prozessfertigung 
in SMD-Technik, in der die Bauteile automatisch aufge-
klebt werden. Aber nicht alles ist heutzutage voll automa-
tisiert, professionelle Handarbeit ist nach wie vor gefragt. 
So gab es nach dem Mittagessen einen Lötkurs für die 
Schüler, in dem ein blinkender Platinen-Weihnachtsbaum 
hergestellt wurde. Wer den Tannenbaum sehen möchte, 
findet ein Foto auf dem Facebookprofil der Schule: www.
facebook.com/BSWolfach/. Da noch Zeit und Material zur 
Verfügung standen, wurde im Anschluss gleich noch ein 
wenig weiter „kreativ gelötet“. Dank der kompetenten 
Betreuung durch Auszubildende der Firma VEGA nahmen 
die Teilnehmer aus dem Workshop neben blinkenden 
Tannenbäumen auch noch ein gutes Stück Sachkenntnis 
mit. 
Zum nachmittäglichen Programm kam Lehrer Alexander 
Retze hinzu, der seitens der Schule Kontaktperson für den 
Kooperationspartner ist und am TG Wolfach die Durchfüh-
rung von TheoPrax-Projekten initiierte. TheoPrax ist eine 
Lehr-Lern-Methodik, deren Hauptziel es ist, die Motiva-
tion zum Lernen in den Naturwissenschaften und Technik 
sowie in Sozial- und Geisteswissenschaften zu steigern. Zu 
diesem Zweck finden Kooperationen zwischen Schulen, 
Hochschulen und Betrieben statt, die es den Projektteil-
nehmern ermöglichen, über den Tellerrand der alltäglichen 
Lernumgebung hinauszuschauen und eigene Projekte auf 
die Beine zu stellen, die Theorie und Praxis verknüpfen und 
in diesem Maßstab z.B. an der Schule allein nicht durch-
führbar wären. 
Das Technische Gymnasium der Beruflichen Schulen 
Wolfach arbeitet im Rahmen von TheoPrax seit einigen 
Jahren erfolgreich mit der VEGA und der Hochschule Furt-
wangen University (HFU) zusammen. Die Vielfalt der 
Projekte zeigt das entwicklerische Potenzial der teilneh-
menden Jugendlichen: So reicht die Bandbreite der bishe-
rigen Erfindungen von einem Waffelbackautomaten über 
die akustische Darstellung von Lichtwellen bis zum aktu-
ellen Ballspielautomaten, der auf den Science Days in Rust 
und zuletzt beim Infotag der Schule getestet werden konnte. 
Fantasie und Erfindergeist der Jugendlichen sind dabei 
kaum Grenzen gesetzt. 
Auch die diesjährige elfte Klasse zeigte sich von den gebo-
tenen Möglichkeiten begeistert und verpflichtete sich nach 
der nachmittäglichen Informationsveranstaltung gleich 
zur Teilnahme an TheoPrax und Jugend Forscht – man darf 
gespannt sein, was sie sich einfallen lassen werden. Wer 
Neuigkeiten aus dem TG Wolfach nicht verpassen oder sich 
über diese und andere an den BS Wolfach vertretene Schul-
arten informieren möchte, kann dies auf der Homepage der 
Schule unter www.bs-wolfach.de tun. 

Die Eingangsklasse des Technischen Gymnasiums Wolfach 
zu Besuch bei der VEGA Grieshaber KG. 

Nacht der Ausbildung bei Hansgrohe: 
Berufliche Schulen Wolfach stellen sich vor 
Auf der gut besuchten „Nacht der Ausbildung“ des Schilt-
acher Armaturen- und Brausenspezialisten Hansgrohe 
waren auch die Beruflichen Schulen Wolfach mit einem 
Informationsstand vertreten. Das Ausbildungszentrum, die 
Hansgrohe Talentschmiede, öffnete bereits zum fünften 
Mal für interessierte Schüler und Eltern ihr „Türchen“. Die 
BS Wolfach und die Firma Hansgrohe verbindet seit Jahren 
eine erfolgreiche Kooperation im Ausbildungsbereich. 

Die Zeiten werden nicht einfacher für Schulstandorte im 
ländlichen Raum. Umso glücklicher kann sich das Einzugs-
gebiet der Beruflichen Schulen Wolfach schätzen, denn der 
Standort bietet in gut erreichbarer Lage eine Vielzahl schu-
lischer Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten und berei-
chert somit die Bildungs-Infrastruktur der Region. Doch 
wie überall gilt auch hier: Man muss sich ins Gespräch 
bringen und die Werbetrommel rühren, denn von selbst 
läuft heute kaum noch etwas. 

Die Lehrer Holger Mai und Moritz Haas informierten inte-
ressierte Jugendliche auf der Nacht der Ausbildung insbe-
sondere über das Technische Gymnasium, das Berufskolleg 
Technik 1 und das Berufskolleg Fachhochschulreife Technik. 
Wer Genaueres über diese oder andere an den BS Wolfach 
vertretene Schularten erfahren möchte, kann dies auf der 
Homepage der Schule tun: www-bs-wolfach.de 

Informationsstand der Beruflichen Schulen Wolfach bei 
der Nacht der Ausbildung der Fa. Hansgrohe in Schiltach
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Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach

Weihnachtsferien
Weihnachten steht  vor der Tür und damit auch die wohl-
verdienten Weihnachtsferien.

Am Donnerstag  21.12.2017 ist der letzte Schultag.

Unterrichtsende für alle Klassen in Hausach:11:
10 Uhr (Luke ist informiert) 
Unterrichtsende für alle Klassen in Wolfach: 
11:05 Uhr

Die Grundschulbetreuung findet bis 14:00 Uhr statt. 
Der erste Schultag nach den Ferien ist Montag, der 08. 
Januar 2018 - laut Stundenplan.

Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und einen guten 
Start ins neue Jahr.

Mit freundlichen Grüßen

Simone Giesler    Stefan Zechmeister
Rektorin     Konrektor

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Sportabzeichenübergabe 2017
Bei der  erfolgten Übergabe der Sportabzeichen am 01. 
Dezember in der Herlinsbachhalle konnten 44 Aktive die 
Urkunden in Empfang nehmen.

Jugend

Bronze
Louis Benz, Julian Frick, Jana Hansmann., Paul Schondel-
maier, Nora Moser

Silber
Luis Groß, Marie-Sophie Lampart

Gold
Melanie Armbruster , Luca Moritz Baumann, Melanie 
Baumann, Ben Böhler, Luis Burk,  Helena Gutmann,  
Mathias Harter, Mona Hubrich, Emma Knaust, Laura 
Krawczyk, Ellena Lehmann, Karin Müller, Samia Münzer, 

Hannes Scharer, Lina Scharer, Anna-Lena Schiefer, Jonas 
Schillinger, Hannah Schmider, Vanessa Totzke, Yanneck 
Totzke, Leni Wachendorfer, Elias Wick, Tabea Wick

Erwachsene 

Silber
Michael Springmann

Gold
Gerd Burk, Lara Gutmann, Günter Hacker, Uwe Haupt, 
Heike Lehmann, Christine Oberfell, Klaus Sattler, Klaus 
Schmieder, Michael Schmider, Ralf Stehle, Volker Wurster, 
Priska Scharer, Wolfgang Müller-Scharer

Grundschulaktionstag 2017 an der Herlinsbachschule 
Wolfach
Bereits im achten Jahr in Folge führt die Handballabtei-
lung des TV Wolfach (jetzt als SG Gutach/Wolfach) mit der 
Herlinsbachschule den Grundschulaktionstag Handball 
durch. Trainer und Helfer der SG Gutach/Wolfach bringen 
den Kindern der zweiten Klassen den Handballsport näher. 
Auf Grund der derzeit in Deutschland stattfindenden 
Handball-WM der Frauen wurde der Termin in diesem Jahr 
in die Vorweihnachtszeit verlegt.

Mit kleinen Wettkampfspielen und Staffeln werden wie bei 
einer professionellen Handballeinheit die noch müden und 
kalten Muskeln aktiviert und erwärmt. Rund um den Ball 
werden an unterschiedlichen Stationen handballspezifi-
sche Übungen durchgeführt. Geschicklichkeit und Konzen-
tration sind gefragt.
Im letzten Abschnitt der zweieinhalbstündigen Trainings-
einheit beschäftigen sich die Kinder spielerisch mit den 
Handballregeln, dann werden die Mannschaften eingeteilt. 
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Ein kleines Turnier mit vereinfachten Handballregeln 
(Aufsetzer-Handball) rundet den Vormittag ab.  Gespielt 
wird 3 gegen 3 in kleinen Feldern.
Am Ende des sportlichen Vormittags erhalten die Akteure  
Urkunde, Anstecker und ein Regelheft. Alle Akteure werden 
zu einer kleinen Stärkung in Form einer Brezel und eines 
Fruchtgetränks, gesponsert vom TV Wolfach, Abt. Hand-
ball, eingeladen.
Ein herzliches Dankeschön an Christa Vollmer und Ihr 
Team bestehend aus Nikola Brod, Shuki Schwendemann, 
Liam Storz und Florian Vollmer sowie an die Schulleitung 
der Herlinsbachschule, die diese Aktion jedes Jahr vorbild-
lich unterstützt.
 

HEIMSPIELTAG
16.12.17 / GUTACH

Samstag, 16.12.2017

10:40 h D-weiblich SG Willstätt-Auenheim
12:00 h Herren Kreisklasse B TV Oberkirch 3
14:00 h Damen Bezirksklasse SV Schutterzell 2
16:00 h Herrn Kreisklasse A FV Unterharmersbach

20.00 Herren Landesliga TV Ehingen

Am Freitag nach Nikolaus wanderten die jüngsten Kicker 
im FC 1920 Wolfach vom Treffpunkt am Kurgartenhotel 

ihre traditionelle Fackelwanderung hoch über den Dächern 
ihrer Heimatstadt. Als winterharte Glühwürmchen war 
der Fackelzug entlang des Panoramawegs am Vorstadtberg 
hinüber nach Vor Langenbach vom Sportplatz aus schön zu 
beobachten. Dort hatten fleißige Helfer wieder ein 
wärmendes Nikolausfeier entzündet und Kinderpunsch, 
Glühwein und eine heiße Wurst im Wecken gerichtet, wie 
jedes übernahm der Förderverein Fußballsport die Kosten 
für die adventliche Verköstigung des Fußballnachwuchses. 
Im goldenen Buch des Nikolaus fanden sich wenig später 
nur wenige Untaten der über dreißig Kinder starken 
Fußballtruppe, der heilige Bischof war voll des Lobs über 
die fußballerischen Erfolge und die tolle Kameradschaft 
im Verein und der Geschenkübergabe aus dem großen Sack 
stand nichts Nennenswertes im Weg. Auch die Trainer der 
jungen Wölfe hatten über das Jahr einen guten Job gemacht 
und bekamen vom Nikolaus und den Eltern Dankesworte 
und Geschenke. Als sich der Nikolaus mit seinem Schlitten 
und den Rentieren gerade wieder auf den Weg machen 
wollte, bekam er Unterstützung von Frau Holle, die das 
Stadion in ein weißes Wintermärchen verwandelte und so 
den Kindern noch eine veritable Schneeballschlacht gegen 
ihre Trainer ermöglichte.

Hallenturnier der E-Junioren
Einen schönen Erfolg verbuchten die E-Junioren der SG 
Wolfach-Kirnbach beim Pokalturnier in Seelbach. Unge-
schlagen in fünf Begegnungen qualifizierten sich die Jungs 
mit Siegen über Welschensteinach, Seelbach und Schweig-
hausen für die nächste Runde im Hallenbezirkspokal. 
Höhepunkt des Turniers war natürlich das Derby gegen 
den SV Oberwolfach, in dem sich beide Teams mit dem leis-
tungsgerechten 1:1 die Chance auf‘s Weiterkommen wahrten 
und mit je einem Sieg im letzten Spiel dann auch nutzten. 

SG Wolfach - FV Biberach 0:0, DJK Welschensteinach – SG 
Wolfach 0:1
SG Wolfach - FSV Seelbach 1:0, SG Wolfach -  SV Ober-
wolfach 1:1,
SG Wolfach - SG Schweighausen 2:1

C2 und C1 beim Hallenturnier bei der SpVgg Kehl-Sund-
heim
Ihr letztes Freiluft-Spiel hatten die Wölfe bei der SG Kehl-
Sundheim im knöcheltiefen Morast in den letzen Minuten 
mit 0:3 verloren gehabt, mit gemischten Gefühlen ging es 
nun für die Jungs am zweiten Adventswochenende nach 
Sundheim zum dortigen Hallenturnier.
Den Anfang machte am Samstag die C2 und legte im ersten 
Spiel gleich richtig los. 
Der Ausrichter Sundheim  wurde mit 1:5 aus der Halle 
gefegt (Tore: Josua Jörke 3, Patrick Wöhrle, Leon Fix).
Im darauf folgenden Spiel wurde der SV Ottersweier mit 
schnellen Passfolgen und schönen Einzelleistungen mit 3:1 
besiegt (Tore: Josua Jörke 2, Jakob Göpferich).

Im 3. Spiel gegen Schutterwald 1 mussten die Jungs dem 
hohe Tempo Tribut zollen und sie verloren das Spiel mit 1:4, 
wobei nach Torchancen das Spiel hätte gewonnen werden 
müssen doch wurde so mancher Schuss neben das Tor 
gesetzt (Tor: Petrick Wolber).

Im Spiel 4 gegen Schutterwald 2 dasselbe Bild viele Chancen 
nur ein Tor durch Rene Kimmig
gleich in der 4. Minute, nach 6 Minuten tapferen Verteidi-
gens war der 1:0-Sieg und damit der Turniersieg perfekt.

Aufstellung:
Tom Buchholz, Jacob Sum, Rene Kimmig, Patrick Wöhrle, 
Patrick Wolber, Jakob Göpferich, Leon Fix, Josua Jörke, 
Finn Wernet.

Am Sonntag griff die C1 ins Turniergeschehen ein. Zum 
Auftakt präsentierte sich die Mannschaft um Max Staiger 
so wechselhaft wie das Wetter an diesem Sonntag, das Spiel 
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gegen den FV Schutterwald endete hart umkämpft mit 0:1 
für den Gegner. Im Spiel gegen SpVgg Kehl-Sundheim war 
die Mannschaft komplett von der Rolle und lies dem Gegner 
genau die Räume offen um mit schnellem Passspiel zum 
Torerfolg zu kommen, so lagen die Jungs bald mit 0:4 hinten. 
Nun starteten sie noch die Aufholjagd und erzielten noch 2 
Tore durch Jano Herr. Im dritten Spiel schaute gegen Ohls-
bach der erste Punkt heraus, das Tor zum 1:1 gelang Linus 
Lehmann.

Im Spiel gegen den Verbandsligisten FV Kehl zeigten alle 
Spieler noch einmal was sie leisten können wenn sie als ein 
Kollektiv agieren, lange sah es nach einem 0:0 aus bis kurz 
vor Schluss der Kehler FV doch unseren Torhüter Dennis 
Moser überwinden konnte. Endstand 0:1.

Aufstellung: Dennis Moser, Max Staiger, Jano Herr, Enes 
Özpek, Simon Hermann, Thomas Mayer, Linus Lehmann, 
Lasse Schoch

Bereits am 15. und 16.12. kämpfen beide Teams im Bezirks-
pokal um den Einzug in die zweite Runde.

Kaffeetanten und -trommler
Zweiter Basar für Kaffeetanten und Trommler
Der vor wenigen Wochen veranstaltete Kaffeetanten-Basar 
war wieder ein voller Erfolg, berichteten die Obfrauen der 
Kaffeetanten, Nicole Oberle und Petra Lein. Am Sonntag, 
22. Oktober, fand in der Schlosshalle ein Basar statt, bei 
dem sämtliche Artikel rund um die Kaffeetanten und 
Kaffeetrommler zu erwerben waren. Mit Unterstützung 
zahlreicher Helfer war die Schlosshalle liebevoll dekoriert 
worden. Zahlreiche Tische und Ständer quollen über von 
einem vielfältigen Angebot an Hüten, Schirmen, Röcken, 
Schmuck und Pelzen, bis hin zu Trommeln. Sämtliche 
Utensilien für Kaffeetanten und –trommler konnten 
bestaunt und erworben werden. 
Rita Risch unterstützte und ergänzte den Basar mit einem 
Angebot an Stoffen und Beratung zum Nähen einer neuen 
„Kaffeetante“, Gabi Heizmann bereicherte den Basar mit 
einem großartigen Angebot ihrer Hutkreationen. 
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. So konnte man 
sich bei Kaffee und Kuchen, herzhaften Häppchen und 
einem Glas Sekt zwischendurch stärken. Auch lud die 
Fotoschau mit alten Fasnetsfotos zum Verweilen ein. 
Drei Stunden herrschte reges Treiben in der Schlosshalle. 
Die Obfrauen bedanken sich an dieser Stelle ganz herzlich 
bei allen Helfern, die mit tatkräftiger und finanzieller 
Unterstützung zum guten Gelingen des Basars beigetragen 
haben. 
In der vergangenen Woche überreichten die Kaffeetanten-
Obfrauen, Nicole Oberle und Petra Lein, dem 1. Vorsit-
zenden des Fördervereins Alter Bahnhof und Schlosshalle 
e.V., Herrn Manfred Schafheutle, voller Stolz einen Scheck 
900,00 Euro als Spende. Herr Manfred Schafheutle 
bedankte sich bei den Obfrauen für die überraschend hohe 
Spende mit Blumen und dankt ebenfalls allen Helfern und 
Besuchern des Basars.

Helferkreis
„500 Landinitiativen“ – Wir laden Sie ein mitzumachen
Im Rahmen des Förderprogramms „500 Landinitiativen“ 
des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirt-
schaft – mit dem Ziel ehrenamtliches Engagement zur Inte-
gration von Geflüchteten in ländlichen Regionen zu erleich-
tern und Formen der Begegnung zwischen einheimischen 
und geflüchteten Menschen zu schaffen – erhalten wir eine 
Förderung. Unser Projekt umfasst drei Schwerpunkte, mit 
denen wir versuchen wollen, diese Ziele umzusetzen.

1. Fahrdienste
Wir wollen geflüchteten Menschen – besonders Familien 
mit kleinen Kindern –, für die Einkauf, Arzt- und Behör-
denbesuche aufgrund von Entfernung oder Terminzwängen 
eine Herausforderung darstellen, einen Fahrdienst anbieten. 
Dazu suchen wir Einheimische, die bereit sind, solche 
Fahrten gegen eine Aufwandsentschädigung durchzu-
führen. Die Geflüchteten sollen sich daran finanziell betei-
ligen. 
Bis jetzt hat sich ein ehrenamtlicher Mitarbeiter gefunden, 
der 14tägig eine Fahrt zum Tafelladen in Hornberg durch-
führt. Gerne würden wir mehr tun. Deshalb: wenn Sie diese 
Form der Mitarbeit im Helferkreis unterstützen können 
und wollen, melden Sie sich einfach unverbindlich. 

2. „Unser Garten ohne Grenzen“
Das Gartenprojekt will ein unkompliziertes Sich-Begegnen 
und einen ungezwungenen Austausch ermöglichen. Beim 
gemeinsamen Arbeiten in einem Garten entwickeln sich 
soziale Kontakte zwischen geflüchteten und einheimischen 
Menschen. Für beide Seiten bietet sich die Möglichkeit, 
vielleicht unbekannte Früchte und Gemüse kennenzu-
lernen – besonders dann, wenn die Ernte zum Schenken 
und Austauschen anregt. Oder wenn es zu einem gemein-
samen Kochen kommt.
Und vielleicht gelingt es, den Garten zu einem „Wohl-
fühlort“ zu machen. Für Geflüchtete wie für Einheimische. 
Beispielsweise durch das Aufstellen von Sitzmöglichkeiten. 
Auch durch das Engagement anderer Gruppen.
Die Pfarrei stellt uns für dieses Projekt einen Teil des Pfarr-
gartens zur Verfügung, was uns sehr freut und wofür wir 
dankbar sind. 
Und auch da suchen wir Sie und Ihre Mithilfe. Sind Sie 
Hobbygärtner? Wollen Sie Ihr Wissen weitergeben? Haben 
Sie Lust, sich in dieses gänzlich neue und andere Projekt 
einzubringen und es mitzugestalten? Dann nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf. 

3. Supervision für Ehrenamtliche
Die ehrenamtliche Mitarbeit in der Geflüchtetenbeglei-
tung ist eine anspruchsvolle Tätigkeit. Es ist eine Arbeit an 
Schnittstellen, die bedeutsam sind für Erfolg oder Schei-
tern der sozialen und beruflichen Integration. Ehrenamt-
liche stehen in einem Spannungsfeld zwischen Erwar-
tungen und Ansprüchen an sich selbst und Ansprüchen 
und Erwartungen von außen.
Die Supervision soll Gelegenheit dazu geben, Erfahrungen, 
Eindrücke und Probleme zu besprechen, und auch eigene 
Möglichkeiten, Ressourcen und Grenzen zu erkennen und 
zu benennen.
Das Angebot will die Arbeit im Ehrenamt erleichtern und 
dazu beitragen, dass die Freude an der Tätigkeit bestehen 
bleibt.

Nun sind Sie gefragt! 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie (in 
begrenztem Umfang) Zeit haben und diese in das Hinein-
wachsen geflüchteter Menschen in unsere Gesellschaft 
investieren wollen, dann sprechen Sie mit uns und infor-
mieren Sie sich.
Kontakt: Gerhard Schrempp, Tel. 86703-16, 
gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
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FC Kirnbach setzt Clubhaussanierung auch im Winter fort
Die kommende Winterpause im Fußball wird der FC Kirn-
bach dazu nutzen, die Clubhaussanierung voranzutreiben. 
Der nächste Schritt wird die Erneuerung des Theken-
bereichs sein.

Die gesamte Schankanlage sowie auch der Fasskühler 
haben einige Jahrzehnte gute Dienste geleistet. Da die 
Kühleinheiten jedoch das Wort Energie-Effizienz noch nie 
gehört haben und entsprechend großzügig Strom verbrau-
chen, kommt das Angebot der Ketterer-Brauerei, eine 
gebrauchte aber dennoch deutlich jüngere und gut erhal-
tene Schankanlage zu übernehmen, gerade recht. Diese 
wurde vor einigen Tagen eingelagert wird im Januar 2018 
von der Brauerei gemeinsam mit einigen Helfern aus dem 
Verein installiert.

Damit verbunden ist auch der Einbau eines größeren Fass-
kühlers. Gleichzeitig wird der Arbeitsbereich hinter der 
Theke umgestaltet, so dass das Team um Clubhauswirt 
Guiseppe Marotta in Zukunft effizienter arbeiten kann. Als 
Gegenleistung verpflichtet sich der Verein vertraglich, die 
schon lange sehr gute Zusammenarbeit mit der Hornberger 
Brauerei noch längere Zeit fortzusetzen.

Sanierungsmaßnahmen 2017 erfolgreich abgeschlossen.

Ein bisschen Stolz ist die Vereinsführung darauf, dass die 
für 2017 geplante Dachsanierung nicht nur innerhalb des 
geplanten Zeitrahmens durchgeführt wurde, sondern dass 
dabei sogar weniger Geld ausgegeben wurde als veran-
schlagt. In Abstimmung mit der Stadtverwaltung und dem 
Gemeinderat wird der Verein das nicht benötigte Geld für 
die kommenden Maßnahmen einsetzen. Dies sind laut Plan 
der Bau eines Geräteschuppens sowie die Trocknung des 
Mauerwerks im Keller. Dank zweier großzügiger Spenden 
durch die Glückauf Grube-Clara-Stiftung und durch die 
Sparkassen-Stiftung, sollten die Mittel dafür ausreichen.

Da die Arbeiten so gut vorangeschritten sind, möchte der 
Verein die für 2019 geplanten Sanierungsschritte gerne 
vorziehen. Ob die dafür notwendigen Haushaltsmittel 
schon 2018 bereitgestellt werden, wird der Gemeinderat in 
der nächsten Sitzung beraten. 
 
Unabhängig von dieser Entscheidung steht dem FC Kirn-
bach nach einem wieder ein spannendes Jahr bevor. Die 
Vorstandschaft ist sich sicher, dass sich der FCK nicht nur 
im sportlichen Bereich als ein starkes Team präsentieren 
wird.

Kultur im Schloss e.V.
Bunter Bilderbogen der Stadtgeschichte
Am Sonntag, den 17. Dezember (3. Advent) ist das Museum 
von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Die in diesem Jahr neu 
gestaltete, äußerst facettenreiche Ausstellung im Museum 
Kultur im Schloss lädt die Besucher ein auf einen Streifzug 
durch die Geschichte Wolfachs. Schwerpunkt bildet dabei 
die jüngere Vergangenheit der Stadt. Ein Stammtisch im 
großen Saal, bestückt mit Originalexponaten nicht mehr 
existierender und noch bestehender Gasthäuser, Hotels 
und Cafés, weckt Erinnerungen an das einst rege „Wirt-
schaftsleben“. Weitere Bereiche beleuchten anschaulich 
und informativ traditionelles Handwerk wie beispielsweise 
die Buchbinderei und die Hafnerei, die Trachtenkultur, das 
Vereinsleben und natürlich die bis zum heutigen Tage so 
traditionelle wie lebendige Fasnet. Im langen Gang des 
Museums wird der Wandel Wolfachs besonders deutlich: 
Historische Aufnahmen der Stadt am Zusammenfluss von 

Wolf und Kinzig werden aktuellen Fotografien von Volker 
Wurster aus identischer Perspektive gegenübergestellt. Die 
Museumsbesucher erleben dank ausführlicher Beschrei-
bung der Ausstellungsstücke und mehrerer Multimedia-
Stationen eine abwechslungsreiche und unterhaltsame 
Zeitreise. Um 17.00 Uhr findet in der Schlosskapelle das 
weihnachtliche Benefizkonzert des Projektchors „La 
Capella“ statt.

Homepage des Gewerbevereins Wolfach in neuem Glanz
Für jeden, der auf sich aufmerksam machen möchte, ist 
eine Präsenz im Internet heutzutage unerlässlich. Aller-
dings schreitet auch in diesem Bereich die Entwicklung 
ständig fort. Es genügt nicht mehr, dass eine Homepage auf 
einem PC gut aussieht, sie muss auf einem Smartphone 
genauso gut sichtbar und bedienbar sein. Daher hat der 
Gewerbeverein Wolfach seine Homepage (http://www.
gewerbeverein-wolfach.de) mit professioneller Hilfe 
komplett neu gestaltet und auch eine Facebook-Seite (face-
book.com/gewerbevereinwolfach) eingerichtet, um den 
neuen Anforderungen gerecht zu werden.
Ziel ist, in Zeiten des Online-Handels die Kaufkraft in der 
Region zu halten. Dafür wird mit der Homepage des Gewer-
bevereins zunächst ein Überblick über alle Gewerbebe-
triebe und Einzelhandelsgeschäfte in Wolfach an zentraler 
Stelle geschaffen. Fragen wie, welche Geschäfte gibt es, 
welche Handwerksbetriebe, welche Dienstleistungen, wo 
bekomme ich was? sollen möglichst umfassend beantwortet 
werden. So sind alle Betriebe nach Branchen sortiert aufge-
führt. Dies ist dabei nur ein erster Schritt, die Homepage 
bietet die Möglichkeit zu weiteren Ausbaustufen bis hin zu 
Online-Shops.
Daneben können für die Mitglieder kostenlos aktuelle 
Angebote, und auf einem „Schwarzen Brett“ auch Stellen-
angebote eingestellt werden. Natürlich finden sich auf der 
Seite auch Informationen zum Gewerbeverein, zu den 
Veranstaltungen und zu aktuellen Ereignissen.
Darüber hinaus bietet die Homepage für jedes Mitglied des 
Gewerbevereins die Möglichkeit, ohne großen Aufwand 
und ohne Kosten eine eigene Unterseite mit Geschäfts-
spezifischen Informationen zu befüllen; dies ist insbeson-
dere für Mitglieder interessant, die über keine eigene 
Homepage verfügen. Hier wünscht sich der Vorstand, dass 
möglichst alle Mitglieder diese Möglichkeit nutzen.
Um den Bekanntheitsgrad der Homepage zu erhöhen, lädt 
der Gewerbeverein auch zu einem Gewinnspiel auf Face-
book ein. Wer bis spätestens 26.12.2017 um 23:59 Uhr auf 
unsere neue Facebook-Seite geht und auf „Gefällt mir“ 
klickt, nimmt an der Verlosung von Geschenkgutscheinen 
des Gewerbevereins Wolfach teil. Weitere Informationen 
zur dieser Gewinnspielaktion liegen in den Geschäften 
(Flyer) aus und sind natürlich auch auf unserer neuen 
Homepage zu finden.
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Gewerbeverein GutscheinLiken & Gewinnen

So geht‘s:
Gehen Sie auf unsere Facebookseite
(facebook.com/gewerbevereinwolfach)
und lassen ein „Gefällt mir“ da.

Zeitraum:
Das Gewinnspiel endet am
26.12.2017 um 23:59 Uhr.

Das gibt es zu gewinnen:
Gewerbeverein Gutscheine im Wert...

1. Platz 100 Euro
2. Platz 50 Euro
3. Platz 30 Euro
4. Platz - 10. Platz 10 Euro

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

04. September bis 22. Dezember 2017
Montag - Freitag   09:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag    bis 18:00 Uhr

Zimmervermittlung außerhalb dieser Zeiten im Bürger-
büro:
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier
und im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch  

in der Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara geschlossen

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen.

Museum im Schloss Wolfach
Sonntag, 17.12. von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender

Bis 24.12.2017; 18.30 - 19.00 Uhr
Kirnbacher Adventsfenster
an wechselnden Gebäuden täglich ein Adventsfenster 
geöffnet.
Wie bei einem Adventskalender wird an jedem Abend im 
Advent an einem Haus im Kirnbachtal eine Tür oder ein 
Fenster geöffnet. Von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr werden 
Geschichten, Lieder und Gedichte zu hören sein.
11.12.  Bläserjugend , bei der Gemeindehalle
12.12.  Landfrauen Wolfach/Oberwolfach, 
   beim Faistlishof, Talstraße 87
13.12.  ,,Altes Rathaus-Kirnbachhaus", Talstraße
14.12.  Familien Wöhrle/Wöhrle, Talstraße 69
15.12.  Familien Göpferich/Dorn, Talstraße 11
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16.12.  FC-Kirnbach, bei Familie Erker, Talstraße 51
17.12.  frei
18.12.  Familie Schorn, Schornhof
19.12.  Pfarrhausterrasse, Pfr. Stefan Voß
20.12.  Liefersberger Hof, Moosenmättle 7
21.12.  frei
22.12.  frei
23.12.  Familie Schneider, Grubhof,  evang. Grub 1
24.12.   17.00 Uhr Christvesper mit Musicalaufführung 
   ,, Joschi" der Kleinen und Grossen Kurrende
   77709 Wolfach - Kirnbach

Fr. 15.12.2017; 16.30 - 20.30 Uhr
Adventsmarkt der Landfrauen
Einstimmung auf Advent und Weihnachten bei Glühwein-
duft und Schwedenfeuer
Im weihnachtlich geschmückten Schlosshof  bei musikali-
scher Untermalung warten köstliche Waffeln, leckere Rost-
bratwürste und heißer Punsch oder Glühwein auf die 
Besucher. Wem es dabei aber zu heiß wird, für den gibt es 
natürlich auch gekühlte Getränke. 
Ergänzt wird das Angebot um weihnachtliche Artikel. 
Insbesondere bieten die Landfrauen wieder ihre handge-
fertigten und Design-geschützten Filzpantoffeln im 
Schwarzwälder Stil, die "Wolfacher Wollies", an. 
Die Landfrauen freuen sich auf Ihren Besuch. Der Erlös 
kommt einem karitativen Zweck zugute
Schlosshof, 77709 Wolfach

Sa. 16.12.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 16.12.2017; 20.00 Uhr
Nikolausfeier Feuerwehr Wolfach
Festhalle Wolfach

So. 17.12.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Museum im Schloss Wolfach mit Flößerstube
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube.
Auf Anfrage finden Gruppenführungen in deutsch, englisch, 
französisch oder spanisch auch an anderen Tagen statt. 
Museum im Schloss Wolfach

So. 17.12.2017; 14.30 Uhr
Adventssingen der Kirnbacher Kurrende
Vorweihnachtliches Liedersingen
Die Sing-, Tanz- und Trachtengruppe Kirnbacher Kurrende 
lädt in die adventlich geschmückte Gemeindehalle in Kirn-
bach ein.
Mit Magier Ralf Gangel; Internationales ZauberTheater: 
Musical Joschi – Nazareth-Express-Dienst
Gemeindehalle Kirnbach; 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 17.12.2017; 14.30 Uhr
Vorspielnachmittag Jugendkapelle Wolfach
Die Jugendkapelle präsentiert im katholischen Gemeinde-
haus ihr Können.
Kath. Gemeindehaus St. Laurentius, 77709 Wolfach

So. 17.12.2017; 17.00 Uhr
Konzert des Projektchors "La Capella"
Benefizkonzert zu Gunsten der Schlosskapelle
Stimmungsvolles, weihnachtliches Chorkonzert in der 
barocken Schlosskapelle.
Schlosskapelle, 77709 Wolfach

Di. 19.12.2017; 19.30 Uhr
Weihnachten mit Karidion Brass
Mit weihnachtlichen Werken von Bach, Händel, Albinoni, 
Rameau und Tschaikowski u.a.
Márk Marton (Trompete, Budapest), Philipp Baader (Trom-
pete, Kassel), Mathias Stelzer (Horn, Wolfach), Vincent 
Warratz (Posaune, Karlsruhe) und Robert Nelkenstock 
(Tuba, Bad Brückenau) sind Studenten der Hochschule  
für Musik in Karlsruhe. Die fünf Musiker spielen in der  

Konzertreihe "Weihnachten mit Karidion Brass" weih-
nachtliche Werke.
Programm: 
Georg Friedrich Händel (1685-1759):
Einzug der Königin von Saba
Tomaso Albinoni (1671-1751):
Concerto St. Marc
1. Grave
2. Allegro
3. Andante
4. Allegro
Jean-Philip Rameau (1610-1764):
Dardanus Suite
1. Ouverture
2. Tambourins
3. Air Vif
4. Air Vivement
5. Air en Rondeau
6. Tambourins
Johann Sebastian Bach (1685-1750):
Aus dem Weihnachtsoratorium
Nr. 8 Großer Herr und Starker König
Piotr Illytsch Tschaikowski (1840-1893):
Miniaturen aus dem Ballett ,,Nussknacker"
1. Ouverture miniature
2. Danses charactéristiques
3. Valse des Fleurs
Haven Gillespie (1888-1975):
Santa Claus is coming to Town
John Marks (1909-1985):
Rudolph, the red nosed Reindeer
Anonymus:
Macht hoch die Tür
Der Eintritt ist frei.
Rathaussaal, 77709 Wolfach

Mi. 20.12.2017; 08.00 - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 21.12.2017; 08.00 - 22.00 Uhr
Kuchenmarkt mit Spitzweckendorf
Weihnachtlicher Jahrmarkt in den Straßen und Gassen der 
Altstadt
Der Kuchenmarkt ist einer der ältesten Jahrmärkte 
Wolfachs und hat seinen Namen von den extra für diesen 
Tag gebackenen Spitzwecken. Es ist heute noch Brauch, 
dass ein junger Mann seiner Geliebten an diesem Tag einen 
Spitzwecken überreicht.
Im Spitzweckendorf auf dem Platz vor dem Rathaus gibt 
es ein besonderes weihnachtliches Angebot.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 21.12.2017; 18.00 Uhr
After-Work-Party
Abschlussparty zum Kuchenmarkt
Partystimmung mit kühlen Getränken und heißer Musik in 
der Schlosshalle
Schlosshalle, 77709 Wolfach

Sa. 23.12.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 23.12.2017; 15.00 Uhr
Waldweihnacht des Schwarzwaldvereins Wolfach
in der Jakobuskapelle, anschließend Lagerfeuer auf dem 
Flösserplatz
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt als Einstimmung auf 
die Festtage zu einer besinnlichen Feier in die Wallfahrts-
kapelle St. Jakob
Wallfahrtskirche St. Jakob, 77709 Wolfach
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So. 24.12.2017; 17.00 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel
Evang. Kirche Kirnbach. 77709 Wolfach – Kirnbach,

So. 24.12.2017; 18.00 Uhr
Weihnachtskonzert der Stadtkapelle
mit Weihnachtsansprache des Bürgermeisters Thomas 
Geppert.
Einstimmung auf die Weihnachtsfeiertage unter dem 
großen Christbaum vor dem Rathaus
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 24.12.2017; 22.00 Uhr
Christmette
Kath. Kirche St. Laurentius, 77709 Wolfach

St. Roman macht wieder Theater
Das Stalltheater auf dem Elmlisberg im Hasenhof öffnet 
seinen Vorhang am Samstag, den 16.12.17 um 20.00 Uhr 
und am Sonntag, den 17.12.17 um 13.30 Uhr und um 18.00 
Uhr wieder für Sie. Einlass ist jedes Mal eine Stunde vor 
Spielbeginn. Der Dreiakter "Ironman Hubertus“ verspricht 
einen Angriff auf ihre Lachmuskeln. 
Karten gibt es nur im Vorverkauf wie gewohnt im Hotel 
"Adler" St.Roman.
Erwachsene:  7,00 €
Kinder bis 12: 5,00 €

Vorweihnachtliche Klänge in der Schlosskapelle
Am Sonntag, 17. Dezember um 17:00 Uhr findet wieder 
einmal ein Benefizkonzert der Projektgruppe LaCapella in 
der Schlosskapelle in Wolfach statt. Bereits in den vergan-
genen Jahren hatten die Sänger unter der Leitung von 
Peter Bojczuk ein Konzert in der barocken Kapelle gegeben, 
um Spendengelder zur Erhaltung des vielen Wolfachern am 
Herzen liegenden Gebäudes zu sammeln.
So konnte mit Hilfe der Spendengelder eine dringend 
notwendige Holzwurmbehandlung durchgeführt werden. 
Weiterhin wurden zwei neue Entfeuchtungsgeräte ange-
schafft, um das überaus feuchte Klima, was den Holzwurm-
befall begünstigt, zu verbessern. Weitere Anregungen 
wurden bei der zuständigen Verrechnungsstelle der Erz-
diözese Freiburg vorgetragen, die noch geprüft werden. 

Bereits seit September treffen sich die Sänger Anja Kopp, 
Heike Schamm, Ingrid Bräutigam, Petra Lein, Roland 
Schamm, Peter Bojczuk, Klaus Heil und Manfred Schaf-
heutle mit großer Freude und Begeisterung zu Proben, um 
das weihnachtliche Konzert in der Schlosskapelle vorzu-
bereiten. Die Begleitung an den Gitarren werden in 
gewohnter Weise Hans-Joachim Haller und Markus Schuler 
übernehmen. 

Als besondere Bereicherung des kleinen Konzerts werden 
dieses Jahr die Instrumentalgruppe Gitarrenkids mit Marco 
Pereira zu hören sein. 

Und so hoffen die Sänger und Musiker, dass auch dieses 
Jahr wieder viele Zuhörer die Reihen der Schlosskapelle 
füllen werden, um sich durch die weihnachtliche Musik in 
die entsprechende Feststimmung bringen zu lassen und  
mit ihren Spenden zur Erhaltung unserer Schlosskapelle 
beitragen.

After-Work-Party 2017
Auch in diesem Jahr veranstaltet die FCCB-Freizeitkultur 
am Kuchenmarkt-Tag eine After-Work-Party in der 
Schlosshalle Wolfach.

Es gibt auch wieder ein selbst gebauter Programm-Punkt. 
Die Geschicklichkeit der Gäste ist beim “Christbaum-
Kugel-Versenken” gefragt.

Natürlich gibt es wieder Freigetränke für die Gewinner.

In der weihnachtlich geschmückten Schlosshalle gibt es 
außer den Standard-Getränken wieder die Apres-Bar mit 
coolen Getränken – genau richtig für die heiße Kuchen-
markt-Stimmung.

Für die passende Musik sorgt DJ Jojo.
Beginn ist ab 19 Uhr. Kein Eintritt!

Die FCCB-Freizeitkultur hofft auch bei der 14 After-Work-
Party auf regen Besuch.

Dies ist die letzte After-Work-Party vor der Schlosshallen-
Renovierung. Die nächste After-Work-Party gibt es dann 
erst wieder in der sanierten Schlosshalle 2019.
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Zusteller-/in
wohlverdient im Winterurlaub

Urlaubsvertretung
für die Ferienzeit
in deinem Wohnort gesucht.

Was du bist:
l mindestens 18 Jahre alt
l zuverlässig und pünktlich
l aufgeschlossen
l freundlich

MPZ Zustellservice KG
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

Tel.: 07 81 / 504 - 0
logistik-job@reiff.de

Bewirb dich
entspannt über WhatsApp:

01 72 / 74 12 118
Was dich erwartet:

l Gründliche Einarbeitung
l klare Zustellrouten
l familiäres Arbeitsklima
l hilfsbereite Logistikprofis
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
Kuchenmarkt: Wir laden ins Welt-Restaurant ein
Am Kuchenmarkt-Tag ist der Weltladen in der Vorstadt-
straße von 9 bis 18 Uhr durchgehend geöffnet. Und wir 
laden Sie in unser "Welt-Restaurant" ein, wo wir Ihnen 
Herbstliche Linsen-Suppe und Afrikanischen Feuertopf 
servieren - zubereitet mit Zutaten aus Fairem Handel. 
Außerdem können Sie Kaffee, Tee und Trinkschokolade 
probieren. Das alles gegen eine Spende. Sie wissen ja - 
Fairer Handel verbessert durch die Bezahlung fairer Preise 
und durch langfristige Handelsbeziehungen die Lebens- 
und Arbeitsbedingungen von Kleinbauern und Handwer-
kern in den Ländern des Südens. Deshalb ist er so wichtig! 
Mit der Einladung ins Welt-Restaurant wollen wir Sie - im 
doppelten Sinn - auf den Geschmack bringen. Wir freuen 
uns auf die Begegnung mit Ihnen. 

Dorotheenhütte unterstützt Fairen Handel
Produkte aus Fairem Handel gibt es auch in der Wolfacher 
Dorotheenhütte, wo ein Eine-Welt-Kiosk aufgestellt ist.  
Solidarität mit den Ländern des Südens ist notwendiger 
denn je. Die Produzenten setzen auf die Absatzmärkte, die 
der Faire Handel ihnen eröffnet hat. Eine andere Chance 
ihren Lebensunterhalt zu verdienen haben sie nicht. Jede 
zusätzliche Verkaufsmöglichkeit trägt deshalb dazu bei, 
dass die Zuverlässigkeit in der Partnerschaft mit den klein-
bäuerlichen Produzenten und Handwerkern Bestand hat. 
Sie finden an unserem Kiosk in der Dorotheenhütte hoch-
wertige Produkte des Fairen Handels - verschiedene Tees 
und Knabbereien, zum Großteil aus Bio-Anbau. Wir räumen 
den Kiosk ein, die Mitarbeiterinnen der Glashütte verkaufen 
die Waren und wir erhalten den Verkaufserlös ohne jeden 
Abzug. Das ist eine wirklich tolle und bemerkenswerte 
Unterstützung des Fairen Handels!

Imkerverein Wolftal e.V.
Der Imkerverein Wolftal nimmt auch dieses Jahr wieder am 
Kuchenmarkt in Wolfach teil. An unserem Stand beim 
Stadtbrunnen können neben Honig auch Gengenbacher 
Glühwein (weiß/rot), Met, sowie Kosmetikprodukte und 
eine große Außwahl handgefertigter Kerzen erworben 
werden. Aus diesem Grund sind wir an diesem Tag nicht 
auf dem Wochenmarkt in Oberwolfach präsent.
Unterstützen Sie uns. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Der Vorstand lädt seine Mitglieder des VdK Ortsverbandes 
Wolftal-Hausach zur diesjährigen Weihnachtsfeier bei 
Kaffee und Kuchen auf Freitag, den 15. Dezember 2017, 
16.30 Uhr in das Hotel Drei Könige nach Oberwolfach ein. 
Nach der Weihnachtsansprache des Vorsitzenden erfreut 
Hans-Gottfried Haas die Anwesenden mit einem Bilder 
Potpourri aus Oberwolfach und Umgebung. Danach 
kommen noch Gedichte und Geschichten zur Advents- und 
Weihnachtszeit zu Gehör. Den Abschluss bildet ein gemein-
sames Abendessen. Sämtlichen Speis ´und Trank über-
nimmt der Ortsverband. Eine rege Beteiligung wäre schön, 
Anmeldungen sind nicht erforderlich.

Jürgen Nowak
Vorsitzender

Abwasserverein Schwarzenbruch e.V.
„Landratsamt Ortenaukreis lehnt Windräder am Gütsch-
kopf ab“
Wir hoffen, dass das Landratsamt Ortenaukreis damit eine 
endgültige Entscheidung getroffen hat, da bisher versucht 
wurde, das Vorhaben mit einer enormen Vehemenz durch-
zudrücken. 
Wir hatten sehr gehofft, aber auch immer mehr gezweifelt, 
ob es tatsächlich so ausgehen wird, da deutlich wurde, dass 
den enormen wirtschaftlichen Interessen der Energiewirt-
schaft eine weitaus größere Rolle zukam, als den Interessen 
der Natur und der Menschen. Wir sind sehr erleichtert, zur 
Freude gibt es aber keinen Anlass. Vielmehr sind wir traurig 
und es hat uns alle sehr belastet, dass wir diese Auseinan-
dersetzung überhaupt führen mussten, gerade weil uns 
natürlich bewusst ist, dass eine Energiewende notwendig 
ist. 
Auch gibt es sehr zu denken, dass eben nicht stichhaltige 
Argumente und die Vernunft sich durchgesetzt haben, 
sondern die Natur sich hier selbst in Form eines Auerhuhn-
kükens schützen musste. Im Verlaufe des Verfahrens zeigte 
sich doch immer deutlicher, dass hier unter dem Deckmän-
telchen der Energiewende rein wirtschaftliche Interessen 
verfolgt wurden.
Wieder einmal stellt sich die Frage, wann wir Menschen 
endlich unseren Irrglauben überwinden, dass wir mit 
unseren technischen Möglichkeiten über den Naturge-
setzen stünden und begreifen, dass wir von der Natur 
abhängig sind und entsprechend mit ihr umgehen müssen, 
nämlich achtungsvoll und demütig. 
Diese ganze Auseinandersetzung hat viele Gräben aufge-

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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rissen, sowohl innerhalb der Bürgerschaft als auch zwischen 
den Bürgern und den Gemeindeverwaltungen. Wir werden 
uns bemühen unseren Teil dazu beizutragen, diese Gräben 
wieder zu schließen. 
Herzlichen Dank an alle Unterstützer und an die Natur 
selbst.

Abwasserverein Schwarzenbruch e.V.                                               
Thomas Kind 1. Vorstand                                                                          

Schwarzenbruch 18   
77709 Oberwolfach     
Tel. 07834/ 868880 oder 07832/ 978787                                                     

Wolftalspatzen
Kinder + Jugendchor 

Oberwolfach e.V.
Wolftalspatzen und The Dorph in Oberwolfach
Am 22.12.2017 ist der Vorplatz der Festhalle in Oberwolfach 
hell erleuchtet, denn hier findet das diesjährige Advents-
konzert der Wolftalspatzen unter der Leitung von Christine 
Dietrich statt. Auf dem Programm stehen Weihnachtslieder 
und festliche Stücke wie „O du fröhliche“, „Süßer die 
Glocken“, „We are the world“ und „All you need is love“. 
Zum Teil werden diese live mit Flöte, Klavier oder Gitarre 
begleitet. Freuen kann sich das Publikum außerdem auf die 
Band „The Dorph“, bestehend aus Simon Meier, Julian 
Bonath und Thomas Rauber, die als besonderer Gast für 
musikalische Unterstützung sorgen wird. Neben der musi-
kalischen Unterhaltung wird es einen Verkaufsstand von 
Frau Renate Bröhl geben, dessen Erlös an Bedürftige in  
Betlehem weitergeleitet wird. Selbstverständlich ist auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. Es gibt kalte Getränke, 
Glühwein, Kinderpunsch und Grillwürste. Einlass ist um 
17 Uhr, Konzertbeginn um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten von 16. bis 26. Dezember 
2017

Samstag, 16. Dezember – SAMSTAG DER ZWEITEN  
ADVENTSWOCHE 
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Tauffeier für Moritz Harter.
18.30 Uhr   St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse mit 

anschl. Abend der Barmherzigkeit. Hl. Messe für 
Philipp u. Zäzilie Sum u. Frieda Gansler. 
Gedenken an Elisabeth Vogel; Wilhelm 
Melchior. 

Sonntag, 17. Dezember – DRITTER ADVENTSSONNTAG 
  8.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe für Frieda Herzog. 

Gedenken an Monika Seifert; Maria Anna 
Dieterle (gest.); Albert Dieterle; Erich Schäfer; 
Bernhard Schillinger u. Sohn Bernhard; Berta u. 
August Dieterle; Anna Springmann; Rosa 
Rauber; Schwester Clemens Maria Rauber; 
Pfarrer Franz Rees; Anna Pfundstein; Theresia 
Uhl; Wilhelm u. Rosa Bonath; Wilfried Flaig u. 
Friedbert Dieterle; Otto u. Rosa Bonath u. aller 
verst. Angehörigen. 

10.00 Uhr St. Roman: Hl. Messe. 
11.30 Uhr  St. Laurentius: Tauffeier für Paul Vollmer, Lea 

Vollmer und Jannis Faist. 
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet. 
17.00 Uhr   Schlosskapelle: Adventliches Benefizkonzert 

der Gruppe „La Capella“ (Erlös ist für die 
Schlosskapelle). 

Montag, 18. Dezember – MONTAG DER DRITTEN  
ADVENTSWOCHE
20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 19. Dezember – DIENSTAG DER DRITTEN  
ADVENTSWOCHE 
15.00 Uhr Joh.-Brenzheim: Hl. Messe. 
18.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe für Frieda Lehmann. 

Gedenken an die Verstorbenen der Fam. Harter 
(Erzenbach). 

Mittwoch, 20. Dezember – MITTWOCH DER DRITTEN 
ADVENTSWOCHE 
  8.00 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe zur Marktzeit.
18.30 Uhr  Klinikum: Gebet am Abend.  

Donnerstag, 21. Dezember – DONNERSTAG DER  
DRITTEN ADVENTSWOCHE
  8.00 Uhr St. Laurentius: Gottesdienst der Realschule.
  8.45 Uhr  St. Bartholomäus: Gottesdienst der Wolftal-

schule.
  9.00 Uhr St. Laurentius: Gottesdienst der Grundschule.
14.30 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe des Senioren-

werkes. 

Freitag, 22. Dezember – FREITAG DER DRITTEN  
ADVENTSWOCHE 
15.30 Uhr St. Luitgard: Wortgottesfeier.
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe für Eduard u. Hilda 

Peter. 

Samstag, 23. Dezember – SAMSTAG DER DRITTEN  
ADVENTSWOCHE 
18.30 Uhr   St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse für 

Reiner Schamm. Gedenken an Andreas Stehle; 
an alle, für die früher ein Jahrtag gestiftet war 
(gest.); Alfred Schuler und Matthäus u. Anna-
Maria Fritsch und aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 24. Dezember – VIERTER ADVENTSSONNTAG  
- Heiligabend -
10.00 Uhr St. Roman: Hl. Messe.
16.00 Uhr  St. Laurentius: Krippenfeier für Familien der 

SE mit Kollekte für das Caritas-Baby Hospital.
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16.30 Uhr  St. Roman: Krippenfeier für Familien mit 
Kollekte für das Caritas-Baby-Hospital.

17.00 Uhr  Lindenplatz OW: Einstimmung auf Hl. Abend 
mit der Trachtenkapelle.

18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Christmette. ADVENIAT-
Kollekte.

22.00 Uhr  St. Laurentius: Christmette. ADVENIAT-
Kollekte.

Montag, 25. Dezember – HOCHFEST DER GEBURT DES 
HERRN – WEIHNACHTEN
ADVENIAT-KOLLEKTE  
  8.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hochamt, mitgestaltet vom 

Kirchenchor. Hl. Messe für Maria u. Karl Haas 
u. August u. Helene Feger. Gedenken an Berta 
Armbruster (gest.); Lorenz Mayer u. aller verst. 
Angehörigen.

10.00 Uhr  St. Laurentius: Hochamt, mitgestaltet vom 
Kirchenchor.

18.00 Uhr   St. Bartholomäus: Vesper mit sakramentalem 
Segen.

Dienstag, 26. Dezember – HL. STEPHANUS 
ZWEITER WEIHNACHTSTAG 
  8.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe. 2. Seelenamt für 

Wilhelm Kiefer. Gedenken an die Verstorbenen 
vom Stephanshof; die Verstorbenen der Fam. 
Hans Allgeier; Pfarrer Läule; Anna Fischer; 
Pfarrer Ansgar Kleinhans; die Verstorbenen vom 
Waidelehof; Hermann Heizmann, Alfred u. 
Franziska Haas; Anton Müller u. Tochter 
Gudrun; Jochen Müller u. Familie; Josef Kraus-
beck und aller verst. Angehörigen.

10.00 Uhr  St. Marien: Hl. Messe für Franz Armbruster. 
Gedenken an Josef Allgaier; Erwin Gebert; 
Wilhelm Müller u. Enkel Christian; Hildegard u. 
Gottfried Armbruster; Rosa u. Otto Bonath u. 
aller verst. Angehörigen. 

10.00 Uhr St. Roman: Hl. Messe für Anna u. Josef Gebele. 

Die nächsten Tauftermine: 
St. Bartholomäus:  
Samstag, 16.12.17 16.30 Uhr
Samstag, 27.01.18 17.00 Uhr
Samstag, 10.03.18 17.00 Uhr
Taufgesprächstermine:  
Montag, 4.12.17
Donnerstag, 18.01.18
Montag, 05.03.18

St. Laurentius:   
Sonntag, 17.12.17 11.15 Uhr
Sonntag, 28.01.18 11.15 Uhr
Samstag, 24.02.18 17.00 Uhr
Sonntag, 11.03.18 11.15 Uhr
Taufgesprächstermine: 
Montag, 4.12.17
Donnerstag, 18.01.18
Montag, 19.02.18
Montag, 05.03.18

St. Marien:      
Sonntag, 25.02.18 11.15 Uhr  
Taufgesprächstermine: 
Montag, 19.02.   

Bitte melden Sie sich spätestens 4 Wochen vor dem Tauf-
termin im Pfarrbüro!

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: Öffnungsz.: 
Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungsz.:
Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

STERNSINGER 2018
WOLFACH  – ACHTUNG ÄNDERUNG! 

Da zu wenige Kinder beim 
Sternsingen teilnehmen, 
müssen wir bei der 
kommenden Sternsinger-
Aktion in Wolfach folgende 
Regelung vornehmen. Die 
Gemeindemitglieder werden 
gebeten sich anzumelden, 
wenn Sie einen Segensbe-
such durch die Sternsinger 
wünschen. Entsprechende 
Listen, für die jeweiligen 
Ortsteile liegen bis 26.12.2017 
in der Kirche St. Laurentius 
aus. Die Anmeldung kann 
auch telefonisch an das 
Pfarrbüro (Tel. 295) oder per 

e-mail an sternsinger-wolfach@gmx.de erfolgen. 

Die Besuche erfolgen dann an folgenden Tagen: 

03.01.2018:   Vor-Langenbach, St.Jakob, Friedrichstraße, 
Brenzheim, Schmelzegrün

04.01.2018:  Straßburgerhof
05.01.2018:   Schmittegrund, Vorstadtberg, Krankenhaus, 

Weihermatte
06.01.2018: Stadtgebiet, Bahnhofstraße, Siechenwald

Sternsinger gesucht!
Die interessierten Kinder und Jugendlichen treffen sich am 
Mittwoch, den 20.12.2017 um 16:00 Uhr im Gemeindehaus 
zur Anprobe und Einteilung der Gruppen.
Ansprechpartnerin: Anja Hermes (Tel. 07834 / 86 47 57).

LANGENBACH: Sternsingen im Langenbach ist am 
Samstag, 06.01.2018 ab 11.00 Uhr.

HALBMEIL 
Die Halbmeiler Sternsinger beginnen am Donnerstag, 4. 
Januar mit der kath. Grub, Ippichen, Schiltacherstr. 26-55, 
Schirleberg, Schmelzegrün und Vor- Schiltersbach. 
Am Freitag, 5. Januar Spinnerhof bis zum Löchlebau-
ernhof, Bohmen, Schmalzberg, Säge, teilweise Schulstr. In 
Halbmeil. Am Samstag, 6. Januar ist dann der Halbmeiler 
Ortskern an der Reihe. 

ST. ROMAN: Die Sternsinger sind in St. Roman am 
Sonntag, 7.01.2018 unterwegs.

OBERWOLFACH
Die Sternsinger von Oberwolfach Kirche und Walke sind 
am Samstag, den 06.01.2018 nach dem Gottesdienst ab ca. 
11 Uhr in den Straßen unterwegs.  
Termine für die Sternsinger:
Oberwolfach- Kirche
Mittwoch, 27.12.2017  Treffen um 14.00 Uhr im Haus der 

Pfarrgemeinde zur Einteilung, 
Kleideranprobe und zum Singen.

Samstag, 06.01.2018  Treffen um 9.00 Uhr im Haus der 
Pfarrgemeinde zur Vorbereitung 
auf den Gottesdienst.

Oberwolfach Walke
Mittwoch, 27.12.2017  Treffen um 14.30 Uhr im Pfarrsaal 

in der alten Schule. Alles Weitere 
wird dort besprochen.

ERSTKOMMUNION – Elternabend
Der 1. Elternabend mit Anmeldung zur Erstkommunion 
2018 in der SE findet am Mittwoch, 10. Januar 2018 um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Laurentius in Wolfach 
statt. Bringen Sie bitte das ausgefüllte Anmeldeformular 
mit, welches Sie mit der Einladung noch erhalten werden. 
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Alle Eltern, die über die Schulen in den nächsten Tagen 
keine Einladung erhalten, deren Kinder aber zur Erstkom-
munion 2018 gehen sollen,  möchten bitte ebenfalls an 
diesem Abend kommen.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de  
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: w.broehl@kath-wolfach.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 bis 
11.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 16.00 bis 18.00 
Uhr
SPENDENKONTO FÜR DIE SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach, IBAN: DE60 6645 2776 0000 0188 63.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 17.12.2017, 3. Advent
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Meiler-Taubmann

Dienstag, 19.12.2017
15.15 Uhr  Krippenspielprobe

Mittwoch, 20.12.2016
Keine Konfirmandenstunde

Donnerstag, 21.12.2017
19.00 –
21.00 Uhr „Einer für alle“ Jugendkreis in Wolfach

Sonntag, 24.12.2017, Heiliger Abend
15.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel mit Pfr. 

Voß
17.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß

Montag, 25.12.2017, 1. Weihnachtstag
Einladung nach Kirnbach 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Dienstag, 26.12.2017, 2. Weihnachtstag
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Weihnachtslieder-Singen mit 

Pfr. Voß u. Präd Marlis Willis

Sonntag, 31.12.2017, Altjahrsabend
In Kirnbach: 
17.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß musikalisch gestaltet 

durch den Musikverein, mit Verabschiedung von 
Pfarramtssekretärin Renate Eßlinger und 
Einführung von Nadine Wöhrle 

In Wolfach, kath. Kirche St. Laurentius:
17.30 Uhr  ökumen. Altjahrgottesdienst mit Präd. Marlis 

Willis und Diakon Willi Bröhl

Weitere Infos im Dezember-Gemeindebrief zum Mitnehmen 
im Foyer des Gemeindezentrums

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

59. Brot-für-die-Welt Aktion
Ev. Kirchengemeinde Wolfach

IBAN DE08 6643 2700 0000 0051 99
Bankhaus Faisst Wolfach

Stichwort: „Brot für die Welt 2017“

Bitte geben Sie Name u. Adresse an,
damit wir Ihnen eine Spendenbescheinigung erstellen können.

Überweisungsformulare finden Sie
im Foyer der ev. Stadtkirche Wolfach

Vielen Dank für Ihre Spende!

In der Adventszeit ist die Kollekte aus Ausgang
für Brot-für-die Welt bestimmt.

Am Heiligen Abend
sind Opfer und Kollekte aller Gottesdienste

für Brot-für-die-Welt bestimmt.

Ev. Kirchengemeinde Wolfach



22 Donnerstag, den 14. Dezember 2017 Nr. 50

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 17.12. – 3. Advent 
09.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Meiler-Taubmann
14.30 Uhr  Kurrende-Advents-Singen in der Gemeinde-

halle

Die nächste Konfirmandenstunde findet am Mittwoch, den 
10. Januar 2018 statt.

Kirnbacher Adventsfenster
14.12. Familien Wöhrle/Wöhrle, Talstraße 69
15.12. Familien Göpferich/Dorn, Talstraße 11
16.12. FC-Kirnbach, bei Familie Erker, Talstraße 51
17.12. frei
18.12. Familie Schorn, Schornhof
19.12. Pfarrhausterrasse, Pfr. Stefan Voß
20.12. Liefersberger Hof, Moosenmättle 7
21.12. frei
22.12. frei
23.12.  Familie Schneider, Grubhof,  evang. Grub 1
24.12.  17.00 Uhr Christvesper mit Musicalaufführung  

„ Joschi“ der Kleinen und Grossen Kurrende

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 17.12.2017
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 20.12.2017
20:00 Uhr Gottesdienst in Haslach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen. Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.nak-wolfach.de.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag
19.15 Uhr:  „Unser Leben und Dienst als Christ“
      Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr:   Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

      Thema: „Worauf können wir uns freuen, wenn 
Gottes Königreich über die ganze Erde 
regiert?"

     - Jesaja 26: 19; 35: 5, 6; 65: 20-22

Sonntag
09.30 Uhr:  Biblischer Vortrag
     Thema: „Das Leben hat doch einen Sinn" 
     - Jakobusbrief 2: 23
10.15 Uhr:  Wachtturm-Bibelstudium
      Thema: „Sacharjas Visionen: Was bedeuten sie 

für uns?“
     - Sacharja 1: 3

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Sprechtage

VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
Beratung im Sozialrecht
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
in Hausach mit Harry Krellmann findet am Mittwoch, den 
10. Januar von 9 bis 11 Uhr im Rathaus (Trauzimmer), 
Hauptstraße 40 statt.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grund-
sicherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 
ist erforderlich.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die siebte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktu-
ellen Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 21. Dezember findet folgende Veranstaltung statt:

Kehler Adventskalender
Der Kehler Adventskalender lädt dazu ein, sich in der 
hektischen Vorweihnachtszeit auf das Weihnachtsfest 
einzustimmen. Jeder Programmpunkt dauert ca. 30 Minuten 
und findet zwischen 16 und 18 Uhr in unterschiedlichen 
Geschäften der Kehler Innenstadt und weiteren Veranstal-
tungsorten statt. Die Veranstaltungen sind kostenfrei und 
es ist auch keine Voranmeldung notwendig. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei der Kehl Marketing GmbH.

Projekt „Lernort Bauernhof“ – Fachexkursion für 
Landwirte am 15. Januar 2018 in Emmendingen

Ein landwirtschaftlicher Betrieb ist der ideale Lernort, um 
Schülern zu zeigen und begreiflich zu machen, wie Land-
wirtschaft funktioniert, wie Lebensmittel produziert und 
weiter verarbeitet werden. Das Projekt „Lernort Bauernhof“ 
in Baden-Württemberg möchte Betriebe ansprechen, die 
sich für Schulklassen öffnen und mit den Schülern arbeiten 
wollen. Dazu bietet die landesweite Koordinierungsstelle 
am 15. Januar 2018 in Emmendingen eine ganztägige Fach-
exkursion an, an der sowohl bereits aktive „Lernort 
Bauernhof“-Landwirte als auch Neueinsteiger teilnehmen 
können. 
Auf dem Betrieb der Domäne Hochburg erfahren Land-
wirte die praktische Umsetzung von Unterrichtsprojekten 
auf dem Hof. Des Weiteren werden die Themenschwer-
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punkte „Tierwohl“ sowie „LoB und Wertschätzen - Wege 
des Wertschätzens“ erarbeitet. Zudem wird es wieder Gele-
genheit für den stets gewünschten gemeinsamen Erfah-
rungsaustausch und aktuelle Fragen zum „Lernort 
Bauernhof“ geben.
Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr und endet um 16:30 
Uhr. Die Fachexkursion ist Teil des Qualifizierungskon-
zeptes des „Lernorts Bauernhof“. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 20 Euro (zzgl. Verpflegung vor Ort).
Weitere Auskünfte zum Programm an diesem Tag und über 
das Projekt erhalten Interessierte unter lernortbauernhof@
lbv-bw.de oder bei Sophie Gmelin unter Telefon 0711 2140 
132. Um Anmeldung per E-Mail oder Telefon bis spätestens 
9. Januar 2018 wird gebeten.

Müllabfuhr kann sich wegen der Feiertage 
verschieben

Aufgrund der Feiertage werden manche Müllabfuhrter-
mine nach vorne oder nach hinten verschoben. Deshalb 
lohnt sich laut Eigenbetrieb Abfallwirtschaft in den Tagen 
vor und nach Weihnachten und Neujahr ein Blick auf den 
Abfallabfuhrkalender des Ortenaukreises. Dort sind die 
Verschiebungen bereits eingetragen. Die in den Kalendern 
für 2017 und 2018 eingetragenen Abfuhrtermine für die 
Grauen und Grünen Tonnen sowie für die Gelben Säcke 
sind verbindlich.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 
0781 805-9600 oder per E-Mail an: 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

Öffnungszeiten der Deponien und  
Wertstoffhöfe des Ortenaukreises über 

Weihnachten und Neujahr
Die Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis sind in 
der Woche vor Weihnachten bis einschließlich Samstag,  
23. Dezember, wie gewohnt geöffnet. 
Auch an den Werktagen zwischen Weihnachten und Heilige 
Drei Könige sind die Deponien und Wertstoffhöfe Achern-
Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, Kehl-Kork, 
Lahr-Sulz, Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-Rammers-
weier, „Kahlenberg“ in Ringsheim und Schutterwald-
Höfen wie gewohnt geöffnet. 
Dagegen sind die Deponien und Wertstoffhöfe Kappel, 
Neuried-Altenheim, Schwanau-Ottenheim und Seelbach-
Schönberg von Heilig Abend durchgehend bis einschließ-
lich 6. Januar 2018 (Heilige Drei Könige) geschlossen.
Die Deponie und der Wertstoffhof Rust sind letztmalig am 
Samstag, 23. Dezember 2017, geöffnet und werden dann 
endgültig wegen Verfüllung der Erdaushubdeponie 
geschlossen. 
Die Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe stehen 
auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders und können 
auch auf der Internetseite des Eigenbetriebs Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis im Menüpunkt „Abfallannahme-
stellen“ nachgelesen werden.
Ab Montag, 8. Januar 2018, sind die Deponien und Wert-
stoffhöfe wieder wie gewohnt geöffnet.

Für weitere Fragen stehen die Abfallberater des Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft telefonisch unter 0781 805-9600 
oder per E-Mail unter abfallwirtschaft@ortenaukreis.de 
gerne zur Verfügung.

Deponien und Wertstoffhöfe D Mi, 27. - Sa, 30. Dez. Mo, 1. Jan. Di, 2. - Fr, 5. Jan. Sa, 6. Jan.

Achern-Maiwald l geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

"Vulkan", Haslach i.K. l geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

Kappel l geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Kehl-Kork l geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

Lahr-Sulz l geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

Neuried-Altenheim l geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Oberkirch-Meisenbühl l geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

Offenburg-Rammersweier l geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

Rust

Schutterwald-Höfen l geöffnet geschlossen geöffnet geschlossen

Schwanau-Ottenheim l geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

Seelbach-Schönberg l geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen

auf der Homepage des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis im Menüpunkt "Abfallannahmestellen".

im Ortenaukreis über Weihnachten und Neujahr 2017/18

Badstr. 20, 77652 Offenburg, Tel. 0781 805-9600

Bis Samstag, 23. Dezember 2017 sind die Deponien und Wertstoffhöfe wie gewohnt geöffnet.

Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe

www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de      abfallwirtschaft@ortenaukreis.de

Die Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe stehen auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders und

Ab Montag, 8. Januar 2018 sind ALLE Deponien und Wertstoffhöfe wieder wie gewohnt geöffnet.

geöffnet geöffnetgeschlossen"Kahlenberg", Ringsheim

Bis 23.12.2017 geöffnet, danach wegen Verfüllung endgültig geschlossen!

geschlossen
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Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk? 
Überraschen Sie doch Ihre Familie, Ihre Freunde oder 
lieben Bekannten mit einem Gutschein der VHS. Dabei 
haben Sie die Möglichkeit - wenn Ihnen die Interessen des 
Beschenkten bekannt sind - einen ganz bestimmten Kurs 
aus unserem umfangreichen Programm auszuwählen. Sie 
können den VHS-Gutschein aber auch auf einen von Ihnen 
bestimmten Betrag ausstellen. Dann kann der Beschenkte 
selbst entscheiden, für welchen Kurs das Geld verwendet 
werden soll. Gutscheine erhalten Sie bei der VHS Kinzigtal: 
Telefon 07834 867590 oder E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.
de, Internet:  www.vhs-ortenau.de 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)       Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)  Tel.  07835  54471 
Steinach (ST)  Tel.  07834  867590 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail:   kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Veranstaltungen im Januar 2018 

Datum Kurstitel Kursnummer 
04.01.2018 Prüfungsangst 1.0701 HA 
08.01.2018 Ausgleichsgymnastik 3.0202 GE 
09.01.2018 Qigong 3.0150 WO 
09.01.2018 Fit und gesund 3.0225 GE 
09.01.2018 Zumba® für Geübte 3.0246 GE 
09.01.2018 Zumba® 3.0270 WO 
09.01.2018 Yoga für Anfänger 3.0124 HA 
09.01.2018 Aqua-Gymnastik 3.0282 GE 
09.01.2018 Ausgleichsgymnastik 3.0204 GE 
09.01.2018 Zumba® 3.0271 WO 
09.01.2018 Aqua-Gymnastik für Geübte 3.0283 GE 
09.01.2018 Business English Vertiefung A2 4.0611 GE 
10.01.2018 Yoga für Anfänger 3.0125 HA 
10.01.2018 Aroha® 3.0235 HA 
10.01.2018 Muskeltraining 3.0232 HS 
10.01.2018 Selbstverteidigung 3.0296 HS 
10.01.2018 Hatha-Yoga 3.0121 HS 
10.01.2018 Ganzheitliche Rückenschule 3.0207 GE 

10.01.2018 Muskeltraining 3.0233 HS 
10.01.2018 Ganzheitliche Rückenschule 3.0208 GE 
11.01.2018 Frauen-Yoga 3.0112 GE 
11.01.2018 Aqua-Gymnastik 3.0284 GE 
11.01.2018 Aqua-Gymnastik 3.0285 GE 
11.01.2018 Yoga auf dem Stuhl 3.0119 GE 
11.01.2018 Rücken- und Figurtraining 3.0210 HA 
11.01.2018 Krankengymnast. Aufbautraining 3.0212 HA 
11.01.2018 Frauen-Yoga 3.0113 GE 
11.01.2018 Fit und gesund 3.0227 GE 
11.01.2018 Aqua-Gymnastik 3.0286 GE 
11.01.2018 Stepptanz für Fortgeschrittene 2.0903 GE 
11.01.2018 Aqua-Gymnastik 3.0287 GE 
11.01.2018 Gymnastik für Ältere 3.0219 WO 
12.01.2018 Patchwork mit 3D-Effekt 2.1403 HA 
13.01.2018 Faszientraining Einblick 3.0237 HA 
13.01.2018 Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1414 GE 
15.01.2018 Qigong Aufbaukurs 3.0144 HS 
15.01.2018 Spanisch Einstiegskurs A1 4.2201 GE 
15.01.2018 Zumba® 3.0254 HA 
15.01.2018 Französisch Einstiegskurs A1 4.0801 ZE 
15.01.2018 Tabellenkalkulation Excel 2013 5.0108 GE 
15.01.2018 Progressive Muskelentspannung 3.0109 HS 
15.01.2018 Kunstseminar Zeichnen 2.0503 HA 

Veranstaltungen in Wolfach/Oberwolfach im Januar 2018 

Qigong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0150 WO) 
Di. 09.01.2018, 9:30 - 10:45 Uhr, 8 Vormittage, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Lothar 
Brand, 49,00 Euro. 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie, 
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere 
und Jüngere, mit und ohne Vorkenntnissen in Qigong teil-
nehmen. Die teilweise auch im Sitzen durchgeführten 
Übungen, bestehen aus einer Kombination von ruhig flie-
ßenden Bewegungen, Aufmerksamkeit auf den Atem und 
bildlichen Vorstellungen, mitunter auch kurzen Stellungen 
ohne größere, äußere Bewegungen. Dadurch wird der 
Körper geschmeidiger und kraftvoller. Die Lebenskraft 
fließt harmonischer, es kann sich allmählich mehr Ruhe, 
Entspannung bzw. wohlig-wache Anspannung, sowie 
Freude einstellen. Bitte nach Möglichkeit etwas Neugier, 
Gymnastikmatte, dicke Socken, bequeme Schuhe und 
leichte, lockere Kleidung mitbringen. 

Zumba® (3.0270 WO) 
Di. 09.01.2018, 18:00 - 19:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-
Halbmeil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 
39,00 Euro. 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale 
Balance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining können 
herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, 
Ausdauer, sowie Formung und Straffung der Figur erzielt 
werden. 

Zumba® (3.0271 WO) 
Di. 09.01.2018, 19:00 - 20:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-
Halbmeil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 
39,00 Euro. 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effektives 
Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und interna-
tionaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnellere und lang-
samere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu einem Aerobic- 
und Fitness-Workout, das die optimale Balance zwischen 
Ausdauertraining und körperformendem Muskelaufbau bietet. 
Durch das Verbinden grundlegender Elemente von Aerobic, 
Intervall- und Krafttraining können herausragende Ergebnisse 
bei der Kalorienverbrennung, Ausdauer, sowie Formung und 
Straffung der Figur erzielt werden. 
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Gymnastik für Ältere (3.0219 WO) 
Do. 11.01.2018, 20:00 - 20:45 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 30,00 Euro. 
Ziele des Kurses sind: Erhaltung und Verbesserung der 
Beweglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. 
Kräftigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislauf-
systems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. 
Weiterhin soll ein abwechslungsreiches Programm 
Kontakte, Kommunikation und Freude an der Bewegung 
vermitteln. 

Wirbelsäulengymnastik (3.0221 WO) 
Fr. 12.01.2018, 18:00 - 19:00 Uhr, 12 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Anja Maurer, 
48,00 Euro. 
Geeignet ist dieser Kurs für alle, die ihrem Rücken etwas 
Gutes tun wollen. Durch gezielte Übungen wird die für die 
Wirbelsäule wichtige Muskulatur aufgebaut und verspannte 
Muskulatur sanft gedehnt und gelockert. Danach wird 
rückengerechtes Verhalten vermittelt und gemeinsam 
geübt. Entspannende Übungen runden den Kurs ab. Bitte 
mitbringen: Handtuch und Getränk. 

Wirbelsäulengymnastik (3.0221 WO Z1) 
Fr. 12.01.2018, 19:00 - 20:00 Uhr, 12 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Anja Maurer, 
48,00 Euro. 
Geeignet ist dieser Kurs für alle, die ihrem Rücken etwas 
Gutes tun wollen. Durch gezielte Übungen wird die für die 
Wirbelsäule wichtige Muskulatur aufgebaut und verspannte 
Muskulatur sanft gedehnt und gelockert. Danach wird 
rückengerechtes Verhalten vermittelt und gemeinsam 
geübt. Entspannende Übungen runden den Kurs ab. Bitte 
mitbringen: Handtuch und Getränk. 

Die Frau und ihre Blase - der Mann und seine Prostata - 
Urologische Krebsvorsorgeuntersuchungen und Therapie-
möglichkeiten (3.0403 WO) 
Mi. 17.01.2018, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Reinhard Groh und Dr. med. Jörg 
Simon, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 
Im ersten Teil des Vortrags wird auf die häufigsten Erkran-
kungen dieser beiden Organe eingegangen. Dr. med. Rein-
hard Groh ist Facharzt für Urologie und Chefarzt an der 
Urologie am Ortenau Klinikum Offenburg. 
Im zweiten Teil des Vortrags werden die Möglichkeiten der 
urologischen Krebsvorsorgeuntersuchungen erläutert 
sowie die Therapiemöglichkeiten bei Krebserkrankungen 
im urologischen Bereich. Privatdozent Dr. Jörg Simon ist 
Facharzt für Urologie und Chefarzt an der Urologie am 
Ortenau Klinikum Offenburg. 

Brot backen mit dem Bäckermeister (3.0745 WO Z0) 
Di. 30.01.2018, 18:30 - 21:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Martin Fuchs, 18,00 Euro 
zuzügl. ca. 10,00 Euro für Lebensmittel. 
Wir backen gesunde Gebäcke aus dem vollen Korn. Wir 
wollen dies geschmackvoll umsetzen: Es wird ein Vollkorn-
Saatenbrot mit Roggenschrot, einem Natursauerteig und 
Quellstück angesetzt, um eine gute Frischhaltung und ein 
saftiges, kerniges Brot zu erhalten. Es wird ein Butter-
milchbrot als rustikale Alternative zum bekannten Weizen-
mischbrot mit einer langen Frischhaltung gebacken. Das 
Brot ist sehr gut im Haushaltsherd oder jedem anderen 
Backofen herzustellen. Es gibt Lauchschnecken mit 
frischem Lauch, Leinsamen, Haferflocken und Weizenvoll-
kornmehl-Anteil, auf dieser ballaststoffreichen Grundlage 
mit feinem Speck-Käse-Belag einen leckeren Snack für 
zwischendurch. Welche Profitricks bei der Herstellung 
helfen und welche Varianten der Verarbeitung möglich sind, 
werden gerne gezeigt. Bitte mitbringen: Backschürze, Korb 
oder Tasche für fertige Gebäcke und Interesse am Backen. 

Vorschau: Veranstaltungen in Wolfach ab März 2018: 

Einsteigerkurs PC mit Windows 7 und Office 2010 
(5.0103 WO) 
Fr. 09.03.2018, 17:00 - 20:00 Uhr, Sa. 10.03.2018, 9:00 - 12:00 
Uhr, Fr. 16.03.2018, 17:00 - 20:00 Uhr, Sa. 17.03.2018, 9:00 
- 12:00 Uhr, Fr. 23.03.2018, 17:00 - 20:00 Uhr, Sa. 24.03.2018, 
9:00 - 12:00 Uhr, 3 Wochenenden, Wolfach, Herlinsbach-
schule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage B3), Anke 
Kopp, 159,00 Euro inkl. Unterlagen und TN-Bescheini-
gung. 

'Zeit für mich' - Selbstmassage und Yoga für Frauen 
(3.0102 WO) 
Sa. 10.03.2018, 9:00 - 13:00 Uhr, 1 Samstag, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Christine Huber, 19,00 Euro 
zuzügl. ca. 4,00 Euro für Verpflegung und Seminarunter-
lagen. 

Ein Tag für die Entspannung und Schönheit für Frauen 
(3.0103 WO) 
Sa. 17.03.2018, 9:00 - 17:00 Uhr, 1. Teil: 9:00 - 12:30 Uhr, 2. 
Teil: 14:00 - 17:00 Uhr (mit Pausen), 1 Samstag, Wolfach, 
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher und 
Mirjam Staiger, 45,00 Euro. 

Divertikel (Ausstülpungen) im Darm (3.0404 WO) 
Mi. 21.03.2018, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 

Prüfungsvorbereitungskurs Englisch für Realschüler/in-
nen - Ferienkurs (4.0601 WO) 
Mo. 26.03.2018, 9:00 - 12:00 Uhr, 4 Vormittage, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg 4, Raum 102, Angelika Spitz-
müller, 53,00 Euro inkl. Kopien. 

STRONG by Zumba™ (3.0267 WO) 
Mo. 09.04.2018, 19:15 - 20:15 Uhr, 10 Abende, Wolfach, 
Realschule, Herlinsbachweg 4, Gymnastikraum, Caroline 
Sum, 39,00 Euro. 

Serienbriefe erstellen mit Word 2010 (5.0107 WO) 
Sa. 05.05.2018, 9:00 - 13:00 Uhr, 1 Samstag, Wolfach, 
Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV-Raum (Etage 
B3), Anke Kopp, 34,00 Euro inkl. TN-Bescheinigung. 

Spargel - leicht und lecker (3.0736 WO) 
Di. 08.05.2018, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer-Haug, 7,00 
Euro für Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Refluxerkrankungen der Speiseröhre und Zwerchfell- 
brüche (3.0405 WO) 
Mi. 13.06.2018, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Volker Ansorge, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 

IHK-BildungsZentrum
Lehrgänge zum Industriemeister und Logistikmeister
Industriemeister sind gesuchte Fach- und Führungskräfte. 
Das liegt sowohl an ihrer großen Berufserfahrung als auch 
am steigenden Fachkräftebedarf. Gute Perspektiven für 
alle, die sich jetzt für eine Fortbildung zum Industrie-
meister entschließen. Am 12. Juni 2018 startet am IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Offenburg (Am 
Unteren Mühlbach 34) sowie am 14. Juni 2018 am Standort 
in Freiburg (Schnewlinstraße 11-13) die Lehrgänge Indus-
triemeister Metall, Industriemeister Elektrotechnik und 
Logistikmeister. Die vorgeschalteten Vorbereitungslehr-
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gänge werden ab März an beiden Standorten angeboten.
Hierzu finden am 11. Januar 2018 ab 17.30 Uhr in Freiburg 
sowie am 26. Januar 2018 ab 15.00 Uhr in Offenburg kos-
tenlose und unverbindliche Informationsveranstaltungen 
statt.
Teilnehmer von Industriemeister-Lehrgängen werden 
darauf vorbereitet, Sach-, Organisations- und Führungs-
aufgaben in Industriebetrieben zu lösen. Sie lernen moderne 
Wege der Arbeitsorganisation und Produktion kennen. 
Zum Lehrstoff gehören zeitgemäße Methoden der Perso-
nalführung. Eine berufs- und arbeitspädagogische Quali-
fikation nach der Ausbildereignungsverordnung (AEVO) 
wird gesondert angeboten. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0761-2026-0 und 0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.
de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungs-
dienstleister unter www.wis.ihk.de

Gewerbe Akademie
Grundwissen Internet
Fundiertes Wissen zum Internet, wie man es als Plattform 
sicher nutzen kann und in der Praxis anwendet, lernen 
Teilnehmer innerhalb des Ausbildung zur Assistent/in 
Bürokommunikation Modul 2. Der Lehrgang kann auch 
einzeln als Tageskurs ab dem 29. Januar oder als Abend-
kurs ab dem 16. Januar gebucht werden. Recherchieren im 
Internet, E-Mail-Adresse anlegen, Suchmaschinen nutzen, 
Geldgeschäfte via Internet, auch Onlinebanking und 
-Einkauf sind Bausteine des Lernprogramms.
Der Kurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. 
Weitere Auskünfte zu Ablauf und Inhalt erteilt die Gewerbe 
Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 111. Infos auch im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau 

Kammerorchester Musica Viva Kinzigtal
Am Sonntag, den 17. Dezember 2017 veran-
staltet das Kammerorchester Musica Viva 
Kinzigtal in der Hausacher Dorfkirche um 16 
Uhr sein traditionelles Adventskonzert.
Unter der Leitung von Peter Stöhr präsen-
tiert das Orchester ein festlich barockes und 
klassisches Programm. Als Solist wirkt der 
Offenburger Trompetenvirtuose Bernhard 
Münchbach mit.
Im Juni dieses Jahres jährte sich der Todestag 
des Barock-Komponisten Georg Philipp Tele-
mann zum 250. Mal. Bernhard Münchbach 

wird Telemanns berühmtes Trompetenkonzert in D-Dur 
spielen, einst das Paradestück des großen Trompeters 
Maurice André.

Bernhard Münchbach studierte Musik 
an der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg bei Erden Bilgen und nahm 
Privatstudien bei Rolf Quinque in 
München. Als musikalischer Grenz-
gänger etablierte sich der Trompeter in 
verschiedensten Musikbereichen. 

Bernhard Münchbach

Als Solist hat er bislang zahlreiche große Trompetenkon-
zerte des Barock und der Klassik aufgeführt. Als Musikpä-
dagoge und Instrumentallehrer unterrichtet Bernhard 
Münchbach an der Musikschule Offenburg/Ortenau. Er ist 

gefragter Dozent für Musikkurse und Referent auf Musik-
Fachtagungen. Im Kinzigtal ist Bernhard Münchbach als 
Dirigent der Trachtenkapelle Fischerbach bekannt.

Ebenfalls zu Ehren Telemanns spielt das Orchester die 
Suite „La Galliarde“. Weitere Programmpunkte sind die 
Sinfonie h-moll von Telemanns Neffen Carl Philipp 
Emanuel Bach und das Trompetenkonzert in Es-Dur von 
Johann Baptist Neruda.
Die Dorfkirche ist ab 15:30 Uhr für die Besucher geöffnet. 
Der Eintritt beträgt 15 € (Schüler/Studenten 10 €)

Heiligabend allein …. ? 
Kommen Sie wieder zu uns ins DRK - Zentrum Hausach!

Bereits zum zehnten Mal 
bietet der DRK-Kreisver-
band Wolfach e.V. allen 
Mitbürgern, die am 24.12. 
gerne ein paar besinnliche 
und frohe Stunden in 
Gemeinschaft verbringen 
würden, diese Möglichkeit 
im DRK-Zentrum Hausach 
an. Die Einladung gilt 
ausdrücklich für jede 
Altersgruppe - und für 

einsame Menschen genauso wie für Alleinerziehende und 
Familien!
Am 24.12. freuen wir uns darauf, Sie um 14.30 Uhr in 
unseren Räumlichkeiten in der Hauptstraße 82c in Hausach 
zu Kaffee und Kuchen zu begrüßen. Außerdem wird es ein 
kleines Unterhaltungsprogramm mit weihnachtlicher 
Musik von Hubert Rauber geben. Jeder Gast darf gerne 
durch eigene Beiträge die Feier mitgestalten. Sie wird ca. 
gegen 17.00 Uhr enden.
Damit auch gehbehinderte und pflegebedürftige Menschen 
teilnehmen können, werden wir einen Fahrdienst  - auch 
für die umliegenden Ortschaften – für Hin- und Rückfahrt 
einrichten. Aus organisatorischen Gründen freuen wir uns 
über Ihre Anmeldung bis spätestens 20.12. unter Tel. 07831 
9355-12.
Freiwillige Helfer für die Weihnachtsfeier sind ebenfalls 
willkommen! Bitte melden Sie sich einfach unter vorge-
nannter Rufnummer, wenn Sie gemeinsam mit uns helfen 
und feiern möchten.
Außerdem freuen wir uns sehr über Weihnachtsgebäck. 
Dieses kann einfach am Vormittag des Heiligabend im 
DRK-Zentrum für die Weihnachtsfeier abgegeben 
werden.
Sie können oder wollen nicht teilnehmen – möchten uns 
aber unterstützen? Dann freuen wir uns über Ihre Spende 
an den Empfänger: DRK KV Wolfach, IBAN 
DE77664927000005075769 bei der Volksbank Kinzigtal; 
Stichwort: „Spende Weihnachten 2017“. Herzlichen 
Dank! 
Lassen Sie uns an diesem Tag gemeinsam für jeden 
Menschen ein wenig Anerkennung, Gemeinschaft, Freude 
und Licht in die Welt bringen.
 

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 19. Dezember  
2017 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 21. 
Dezember zur  Weihnachtsfeier. Treffpunkt ist um 14:00 
Uhr beim Diakonischen Werk in Hausach, bei der Evang. 
Kirche.

Am Donnerstag, 28. Dezember 2017 findet um 14.00 Uhr 
ein Jahresausklang statt.
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Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
Nistkasten-Bausätze als ökologisches Weihnachtsge-
schenk
Singvögel beobachtet fast jeder gerne – doch in der zuneh-
mend ausgeräumten Landschaft und in den pflegeleicht-
sterilen Vorgärten unserer Städte und Dörfer ist das 
Angebot an Nischen für die bunte Vogelwelt sehr knapp. 
Nistkästen und Nisthilfen sind darum ein wichtiger Ersatz 
für die verloren gegangenen natürlichen Nistmöglich-
keiten. Mit dem Bau solcher „Vogelhäusle“ können insbe-
sondere Kinder und Jugendliche für die Tierwelt, die Natur 
und auch für den Umweltschutz begeistert werden.
Auf der Seite http://vorort.bund.net/suedlicher-oberrhein/
artenschutz-voegel.html des BUND Regionalverbands 
Südlicher Oberrhein findet man Bauanleitungen für eine 
Vielzahl von Nistkästen. Für handwerklich nicht so begabte 
Menschen gibt es im BUND-Umweltzentrum Ortenau in 
Offenburg, Hauptstr. 21 für 12 Euro einen Nistkastenbau-
satz und für 15 Euro auf vorherige Anfrage auch fertig 
montierte Nistkästen zu kaufen. Der BUND erwirbt die 
Bausätze bei einer regionalen Behindertenwerkstatt. Das 
Fichten- und Tannenholz stammt von kleinen, zumeist 
bäuerlichen Familienbetrieben aus dem Schwarzwald.
Wer einmal einen Nistkasten aufgehängt hat oder Vögel 
und Natur beobachtet, wird auch sehen, dass der Bau von 
Nisthilfen nur ein erster, kleiner, aber wichtiger Schritt ist. 
Die ausgeräumte Landschaft und das Insektensterben 
erschwert für viele Vogelarten die Nahrungssuche, so dass 
auch die Fütterung, nicht nur bei geschlossener Schnee-
decke, immer wichtiger wird. Auf Dauer wird den gefie-
derten Tieren nur damit zu helfen sein, dass wir der Natur 
mehr Raum geben und die Nutzung schonender und  
pestizidfreier erfolgt.

Informationen zum Thema sind im BUND-Umweltzentrum 
Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel. 0781/25484 (Büro-
zeiten jeweils Montag und Mittwoch vormittags) oder unter 
www.bund.net/uz-ortenau erhältlich.

Bundesverband Deutscher Milchviehhalter e.V.
Sehr geehrte Milchbäuerinnen und Milchbauern,
die Milchviehhaltung in Deutschland und Europa ist in 
den vergangenen Jahren durch existenzbedrohende Krisen 
wirtschaftlich sehr stark belastet worden. Frühzeitig hatte 
der BDM immer wieder auf diese Entwicklungen und die 
Wichtigkeit von Milchmarktrahmenbedingungen hinge-
wiesen, damit eine Basis für eine wirtschaftlich nachhal-
tige Zukunft für alle Milcherzeuger geschaffen werden 
kann. Unsere kontinuierliche Arbeit und unsere Aktionen 
haben zu politischen Entscheidungen geführt, die im 
Zusammenspiel von Liquiditätshilfen und staatlicher 
Einlagerung von Milchpulver den völligen Zusammen-
bruch des Milchmarktes verhindern konnten. Wie wir die 
Entwicklung des Milchmarktes 2018 einschätzen, möchten 
wir im Rahmen unserer offenen Kreisversammlung, zu der 
wir herzlich einladen, darlegen. Diese findet statt am

Dienstag, 12. Dezember 2017 um 20.00 Uhr 
Hotel "Bären" (Großer Stubensaal) | Dorf 35 | 

77784 Oberharmersbach

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Wahl des Kreisteams und der Landesdelegierten
3.  Referat von Manfred Gilch, BDM-Landesvorsitzender 

Bayern
 "Milchmarkt 2018 – Wohin geht die Reise?
4.  Vortrag von Johannes Pfaller, Bundesbeiratsvorsitzender 

des BDM, der im Mai 2016 zehn Tage in Burkina Faso 
weilte und dort Milchbauern, Molkereien und das Parla-
ment besucht hat. 

 „Die Auswirkungen der europäischen Agrarpolitik“
5. Diskussion mit den Referenten 
6. Vorstellung unserer BDM-Mitgliederfahrt 2018
7. Verschiedenes

Wir würden uns sehr freuen, Euch und Eure Familienange-
hörigen begrüßen zu dürfen. Herzlich eingeladen sind auch 
Nichtmitglieder und interessierte Verbraucher.

Mit freundlichen Grüßen
Stefan Lehmann
Bundesvorstand und BDM-Kreisteamleiter Ortenau

Im Anschluss wird wieder unser Nachwuchs selbst herge-
stellte Schnitzereien und extra für die Weihnachtszeit 
gebastelte Töpferarbeiten im Foyer des Hotels zum Verkauf 
anbieten.

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
Offenland-Biotopkartierung im Ortenaukreis
Ergebnisse der Kartierung im Internet
Im Ortenaukreis hat die LUBW im Jahr 2016 die gesetzlich 
geschützten Biotope und FFH-Lebensraumtypen kartiert. 
Die Kartierungen sind mittlerweile abgeschlossen. Die 
Ergebnisse können ab Mitte Dezember auf der Internet-
seite der LUBW über den Daten- und Kartendienst kos-
tenlos abgerufen werden: 

http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/gNatur 
und LandschaftgBiotope nach NatSchG und LWaldG bzw. 
FFH-Mähwiesen

Hier sind die genaue Lage der Biotope und FFH-Mähwiesen 
sowie alle weiteren erfassten Informationen, wie Beschrei-
bungen und Artenlisten, hinterlegt. Abgrenzungen und 
Daten können als pdf-Dokumente oder in Form von Shape-
Files für Geografische Informationssysteme herunterge-
laden werden.

Die Abgrenzungen der Biotope und FFH-Mähwiesen 
werden ebenfalls einmal pro Jahr in die landwirtschaftli-
chen Informationssysteme GISELA und FIONA über-
tragen.

Durch die Kartierung wurden 2016 alle gesetzlich 
geschützten Biotope, wie beispielsweise Magerrasen, Nass-
wiesen und Feldhecken, in Form von Biotopkomplexen 
erfasst. In diesen Komplexen wurden dann die Flächenan-
teile der FFH-Lebensraumtypen ermittelt. Die FFH-
Mähwiesen, die nicht zu den gesetzlich geschützten 
Biotopen zählen, wurden gesondert erhoben.

Der Schutz von Natur und Landschaft ist ein wichtiges 
Anliegen des Landes und der Europäischen Union. Die 
Richtlinie zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume 
sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen (Fauna-Flora-
Habitat-Richtlinie, kurz FFH-Richtlinie) ist eine der wich-
tigsten Grundlagen des Naturschutzes in Europa. Die 
FFH-Richtlinie hat die Sicherung der biologischen Vielfalt 
sowie die Bewahrung oder Wiederherstellung eines güns-
tigen Erhaltungszustandes der europaweit bedeutenden 
Arten und Lebensraumtypen (LRT) zum Ziel. Die 
EU-Mitgliedstaaten sind dazu verpflichtet, sowohl inner-
halb als auch außerhalb der FFH-Gebiete den Erhaltungs-
zustand dieser Schutzgüter zu überwachen und alle sechs 
Jahre die Ergebnisse dieses Monitorings an die EU zu 
melden.

Um im Rahmen der FFH-Berichtspflicht Daten mitteilen 
zu können, wird unter anderem die Offenland-Biotopkar-
tierung durchgeführt. Da es sich bei einem Großteil der 
gesetzlich geschützten Biotope nach § 30 Bundesnatur-
schutzgesetz und § 33 Naturschutzgesetz Baden-Württem-
berg zugleich um FFH-LRT handelt, wird die Erhebung 
dieser beiden miteinander verknüpft.

Weitere Auskünfte erteilt das Amt für Umweltschutz im 
Landratsamt Ortenaukreis (Tel. 0781 805 9513).
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Kreisjugendring Ortenau
Förderpreis 2017 – jetzt bewerben….
Liebe ehrenamtlich Engagierte im Ortenaukreis!
Unter der Schirmherrschaft von Landrat Frank Scherer 
fördert der Kreisjugendring Ortenau (KJRO) Projekte der 
ehrenamtlichen Jugendarbeit in der Region mit insgesamt 
1.500 €.
Als Dachverband der Jugendverbände und –organisati-
onen vertritt der KJRO die Anliegen und Interessen von 
Kindern und Jugendlichen im Ortenaukreis. Es gibt zahl-
reiche Jugendgruppen, die sehr gute Arbeit leisten. Der 
Förderpreis ist eine Auszeichnung für ehrenamtliches 
Engagement in der Kinder- und Jugendarbeit und soll 
neben einer Dankesfeier zur Preisverleihung auch eine 
finanzielle Anerkennung bieten. Er wird initiiert vom 
KJRO in Kooperation mit dem Jugendamt Ortenaukreis.
Mitmachen können alle Jugendgruppen zwischen 9 und 27 
Jahren, die ihren Sitz in der Ortenau haben und im Jahr 
2017 ein Projekt für Kinder und/oder Jugendliche durch-
geführt haben.
Weitere Infos und Bewerbungshinweise gibt es unter 
www.kreisjugendring-ortenau.de/preis

Wir brauchen Verstärkung 
für die Betreuungsgruppe in Wolfach

Sie arbeiten gerne mit älteren Menschen?
Sie sind zuverlässig und verantwortungsbewusst?

Ehrenamtlich Engagierte für unseren Fahrdienst 
Immer montags von 13-14 Uhr und 17- 18 Uhr.
Ehrenamtlich Engagierte im Bereich Betreuung 
Immer montags von 14-17 Uh 

Wir bieten:
- eine Einstiegsqualifikation
- regelmäßige Fortbildungen
- eine Aufwandsentschädigung von 7,- Euro/ Std. 
- Wertschätzung und gemeinsame Aktivitäten

Gerne informieren wir Sie über dieses Ehrenamt.
Melden Sie sich einfach bei uns.
Heidrun Häfele, Tel. 07832/99955130
Wir freuen uns auf Sie!
Caritasverband

Regionalverband Wolfach

Am 07.12.2017 wurde die jährliche Adventsfeier des Seniorenverbandes durchgeführt. Der
Vorsitzende Udo Prange begrüßte die Gäste mit einem Gedicht „Die Zeit“ und gedachte
hiermit einem verstorbenen Mitglied.
Nachdenklich wurden die Teilnehmer, als die
Ehrenvorsitzende Mechthild Schmider das
Gedicht: „Weihnachten einst und jetzt“ vortrug.
Doch dann konnten sich die Teilnehmer auf Cindy
Blum freuen. Diese hatte eine
Weihnachtsgeschichte geschrieben, bei dem ein
Kurier in Hausach am Heiligen Abend ein
Päckchen zustellen musste. Durch eine
Verwechslung der Anschrift kam der Bote am

Heiligen Abend in zwei
Häuser und durfte
miterleben, wie dort bei
einer intakten Familie und einem vergrämten Mann Weihnachten
gefeiert wird. Immer wieder wurden die Erlebnisse und Erfahrungen
in der eigenen Familie des Kuriers mit in die Geschichte
eingebunden. So hörten die Senioren eine teils lustige, teils auch
etwas traurige Geschichte, die jedoch mit einem happy end endete.
Mit Liedern, die auf der Gitarre begleitete wurden, zog Frau Blum die
Senioren in ihren Bann und beim Zuhören dieses sehr schönen
Vortrags war es so still, dass man eine Stecknadel hätte fallen hören.

Mit netten Gesprächen endete eine wiederum schöne Adventsfeier.




